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Mundgeruch und lange Zähne – warum 

Parodontitis spät gemerkt wird

Wie allgemein bekannt, verbinden wir Farbe „Rosa“ mit 
Hoffnung und Optimismus. Wenn jedoch beim Zähneputzen
der Schaum sich rosa färbt, sollte man nicht allzu optimistisch
sein und hoffen, dass das Zahnfleischbluten von selbst 
verschwindet. 

Blutendes Zahnfleisch ist oft ein Anzeichen für die Entzündung
des Zahnhalteapparates, oder Parodontitis. Diese Erkrankung
ist weit verbreitet: man geht davon aus, dass mittlerweile
mehr als 80% der Bevölkerung über 40 Jahre eine mehr oder
weniger stark ausgeprägte Parodontitis aufweisen. 

Spätestens wenn Mundgeruch, länger werdende Zähne, Über-
empfindlichkeit auf heiße und kalte Getränke oder Speisen und
angeschwollenes Zahnfleisch dazu kommen, sollten Sie Ihren
Zahnarzt konsultieren.

Die häufigste Ursache für die Zahnfleischentzündung ist der
bakterielle Belag, der sich an den Zähnen festsetzt. Bakterien
führen zu lokalen Entzündungen, welche wiederum den Abbau
des Kieferknochens fördern.  Beschleunigt wird die Parodon-
titis durch das Rauchen, Stress, aber auch Diabetes und 
andere Stoffwechselerkrankungen.  

Dabei richten Zahnfleischentzündungen nicht nur im 
Kieferknochen Schaden an. Über Blutgefäße gelangen Bakte-
rien und andere Substanzen in die entlegensten Körperregio-
nen und verursachen auch weit ab von der Parodontitis teils
schwerwiegende gesundheitliche Probleme. 

Diabetes mellitus

Menschen mit Diabetes mellitus leiden öfter an Parodontitis,
weil sie empfänglicher für Infektionskrankheiten sind. Aber
auch umgekehrt, wirkt sich eine bestehende Parodontitis
negativ auf die Diabetestherapie aus. Oft konnte nach einer
erfolgreichen Parodontitistherapie der Diabetesverlauf deut-
lich gebessert werden.

Herz- und Kreislauferkrankungen

Haben Sie eine ausgeprägte Parodontitis, steigert sich Ihr 
Risiko für die Erkrankung der Herzarterien um das Doppelte.
Herzprobleme, Infarkt oder auch Schlaganfälle treten bei einer
bestehender Parodontose deutlich häufiger auf. 

Geringes Geburtsgewicht

Wussten Sie, dass schwangere Frauen mit Parodontitis ein bis
zu siebenfach häufigeres Risiko für eine Frühgeburt auf-
weisen? Aus diesem Grund ist es wichtig, wenn bereits Kinder-
wunsch besteht, das Zahnfleisch und die Zähne einem gründ-
lichen Gesundheitscheck zu unterziehen.

Atemwegserkrankungen

Viele wissenschaftliche Untersuchungen weisen darauf hin,
dass Bakterien aus dem Mundbereich auch in die Luftwege
gelangen können. Verschiedene Studien belegen, dass eine
schlechte Mundhygiene und unbehandelte Parodontitis mit
Atemwegserkrankungen zusammenhängen. 

Wie behandelt man Parodontitis?

Es erfolgt eine gründliche Säuberung der betroffenen Bereiche.
Sämtliche Bakterien und Plaque werden entfernt. Unterstützt
wird die mechanische Reinigung durch lokale antibakterielle
Medikamente. 

Vorsorge ist besser als Nachsorge

Ein wichtiger Erfolgsfaktor bleibt Ihre Mitarbeit. Gründliche
Mundhygiene zu Hause und regelmäßige Vorsorge beim 
Zahnarzt sind unentbehrliche Voraussetzungen für den 
erfolgreichen Therapieverlauf.
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Krankenkasse übernimmt die Kosten der Parodontitisbehandlung

Wussten Sie, dass Ihre gesetzliche Krankenversicherung die 

Kosten der Parodontitisbehandlung und sogar Nachsorge über-

nimmt? 

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern!
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+++ Alles Gute auf den Weg. Pfarrer Friedemann Bauschert und seine Frau

Annette Krafft, Rektorin der Grundschule am Tannenplatz, verabschieden

sich aus Wiblingen. Annette Krafft wird nach den Sommerferien die Schul-

leitung einer Grundschule in Tübingen übernehmen, Pfarrer Bauschert wird

Pfarrer der Stephanusgemeinde in Tübingen. Das beliebte Ehepaar hat das

Kultur-, Sozial- und Gemeinde-Leben in Wiblingen stark geprägt. Man wird

sie sehr vermissen. Abschiedsgottesdienst, Sonntag, 26. September, 

10 Uhr, Versöhnungskirche Wiblingen +++

+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

IMPFUNG
ohne Termin in Wiblingen 

Noch nicht geimpft?
Dann lassen Sie sich vom Mobilen Impfteam in Wiblingen mit dem Impfstoff Moderna

impfen! Kommen Sie einfach ohne Termin vorbei am:

Mittwoch, 28. Juli von 8 - 19 Uhr im Bürgerzentrum Wiblingen, Buchauer Straße 12. 

Bitte bringen Sie Ihre Ausweisdokumente und eventl. Ihren Impfpass mit.

Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, Tel. 0731 161 5073

Der Testbus donnerstags auf dem Wiblinger Marktplatz ist bis auf Weiteres eingestellt.

Ab einer Inzidenz von über 35 wieder verfügbar. Teststationen siehe www.ulm.de

+++ Eine Überflutung kann jeden treffen, deshalb sollten Hausbesitzer prüfen, inwie-

weit ihr Eigentum gefährdet ist. Die Stadt Ulm rät: Eigentümer sollten sich mit Hoch-

wasser- und Starkregengefahrenkarten vertraut machen, geeignete Schutzmaßnah-

men ergreifen und Beratungsangebote wahrnehmen. Auf www.ulm.de/starkregen

sind die örtlichen Starkregengefahren und viele wichtige Tipps rund um die Themen

Vorsorge, Schutzmaßnahmen und Verhalten im Krisenfall zu finden. Weiterführende

Informationen und Links: Hochwassergefahrenkarten https://udo.lubw.badenwuert-

temberg.de; Informationen zum Starkregen www.ulm.de/starkregen; interaktive

Karte: www.starkregengefahr.de/badenwuerttemberg/stadt-ulm  +++
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V E R A N S T A LT U N G E N  

Kirchengemeinde St. Martin, Wiblingen 

Alles für´s Kind goes Outdoor 
Sonntag, 25. Juli 2021, 13 bis 16 Uhr 
im Brauhof im Wiblinger Klosterhof,
Schlossstraße 44 in Wiblingen

Selbstverkäuferflohmarkt mit Allem rund ums
Kind. Der Erlös aus den Standgebühren wird dem
„Kinder Helfen Kindern-Team“ Hl. Kreuz Gögglin-
gen gespendet für das Projekt „Eine Schule für

Massaikinder in Lekirumuni/Tansania“. 
Das »Alles fürs Kind« Team Franzi Vogel, Nina Altstadt, Andi Gumpp

Sozialausschuss St. Franziskus am Tannenplatz

Franziskus-Shop
Kleiderbasar für Damen, Herren, Jugend und Kinder in
St. Franziskus am Tannenplatz im Juli und September

Gut erhaltene Textilien aus zweiter Hand in St. Franziskus am Tan-
nenplatz:
■■    Kleiderspendenannahme: Do., 22. Juli, 14 bis 18 Uhr,
■■    Verkauf: Freitag, 23. Juli, von 10 bis 18 Uhr, und
■■    Kleiderspendenannahme: Do., 16. Sept., von 14 bis 18 Uhr
■■    Verkauf: Freitag, 17. September, von 10 bis 18 Uhr.

■■    30 Helferinnen und Helfer waren im Einsatz
Wie groß der Bedarf an gut erhaltenen Textilien ist, zeigte sich beim
Franziskus-Shop am 25. Juni 2021. „Wir haben über tausend Artikel
verkaufen können und damit viel Freude bereitet", berichtete 
Dr. Gisela Bantle vom Shop-Team. Christa Kuisl

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wiblingen

Wohin mit meiner Trauer?
Trauer- und Lebens-Café startet wieder im Olga und
Josef Kögel-Haus Schlossstraße 29 in Wiblingen

„Wohin mit meiner Trauer?" – das fragen sich
trauernde Angehörige, die einen geliebten
Menschen verloren haben.
Das Leben ist durch den Verlust nicht mehr so,
wie es war. Trauernde Menschen brauchen
einen Ort zum Trauern – auch in der Begeg-
nung mit anderen.
Am 13. Juli 2021 startete das Trauer- und
Lebens-Café erstmals wieder nach der Pande-

mie im Olga und Josef Kögel-Haus. Die Treffen finden immer am 2.
Dienstag im Monat statt. Eingeladen sind alle, die auf ihrem Trauer-
weg die Begegnung mit anderen Betroffenen suchen.

Termine: 10. August, 14. September von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Anmeldung erforderlich Telefon 0731 4 37 47. Bruni Mayer

A K T U E L L E S

Einladung zur
RPG-Sitzung

Donnerstag, 23. September 2021, 19 Uhr, Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz.
Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
Telefon 161 5037, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de

WIBLINGEN
RPG

Afrikanische Accessoires, Stoffe und Gewürze
bei Alles fürs Kind am Sonntag, 25. Juli 2021, von 13 bis 16 Uhr

Wer sich selbst oder einem besonderen Menschen ein besonderes
Geschenk machen möchte, findet am Stand von Renate Babic vom
Kinder helfen Kindern-Team afrikanische Accessoires, Textilien,
Gewürze, Kaffee und Tee aus Tanzania sowie Holzbrandartikel,
handgeknüpfte Rosenkränze und Dekorationsegenstände.       lla

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0
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Pandemie und Immobilien
Trotz Krise steigen die Kaufpreise für Wohnungen und Häuser
immer weiter. Käufer stört das nicht weiter. Bei anderen Immo-
bilienarten läuft es mies. Wer gewinnt, wer verliert?
Das vergangene Jahr war in vielerlei Hinsicht kein gutes. Das lag
nicht nur an den – mal verschärften, mal entschärften – Kontakt-
und Abstandsvorschriften, sondern auch daran, wie stark das Virus
einzelne Branchen getroffen hat.

Ein Spiegelbild davon ist die paradox anmutende Entwicklung am
deutschen Immobilienmarkt: Da schnürt die Regierung ein Ret-
tungspaket nach dem anderen, da sind zeitweise Millionen Men-
schen in Kurzarbeit, da stehen manche Selbstständige plötzlich
ohne jedes Einkommen da – und zeitgleich werden Wohnungen und
Häuser immer teurer. Allein zwischen Juli und September stiegen
nach Angaben des Statistischen Bundesamts die Preise im bundes-
weiten Schnitt um fast acht Prozent im Vergleich zum Sommer
2019. In Großstädten kletterten die Preise für Eigentumswohnun-
gen seit 2015 gar um 50 Prozent nach oben: Wer in München
heute eine Zwei-Zimmer-Wohnung in der Innenstadt kaufen will,
muss rund 200.000 Euro mehr zahlen als damals. Wie lange hält
diese Entwicklung an und welche Branchen profitieren am meisten?

Auch vor Corona sind die Immobilienpreise in vielen Städten auf
immer neue Rekordhöhen geklettert. Und der Immobilienmarkt rea-
giert traditionell meist mit einer gewissen Verspätung auf wirt-
schaftliche Krisen. Insofern könnten die Folgen der Pandemie erst
Mitte 2021 in Form von fallenden Mieten und Kaufpreisen sichtbar
werden. Danach sieht es bislang aber nicht aus.
Schon während der Finanzkrise sind Investoren vielfach in diese
Anlageform ausgewichen. Zusätzlich angetrieben wird der Immobi-
lienboom aktuell von Negativzinsen für Spar- und Girokonten auf
der einen und extrem niedrigen Bauzinsen auf der anderen Seite.
Aber Achtung: Nicht ganz Deutschland erlebt einen Ansturm auf
Immobilien. Viele ländliche Regionen, besonders im Osten, sind
weiterhin außen vor. Anders gesagt: Das Ungleichgewicht am

I M M O B I L I E N - N E W S

Immobilienmarkt – leer stehende Häuser hier, mangelnder Wohn-
raum dort – bleibt trotz Boom bestehen.

Ein Nischendasein haben in Deutschland bisher Ferienimmobilien
gefristet. Das ist nun vorbei. Spätestens seit diesem Sommer ist vie-
len Urlaubern der Wert einer eigenen Ferienhütte klar geworden.
Die Folge: Die Kaufpreise sind, besonders an Nord- und Ostsee oder
im Schwarzwald, rasant gestiegen – und die Nachfrage scheint wei-
ter groß zu sein. Das legt jedenfalls eine Untersuchung der Markt-
forschungsgesellschaft Handelskontor nahe. Demnach haben noch
nie so viele Menschen auf Google nach Begriffen wie „Ferienimmo-
bilie“ und „kaufen“ gesucht. Viele Käufer planten außerdem, die
neue Immobilie nicht zu vermieten, sondern selbst zu nutzen – als
sicheren Zufluchtsort für den nächsten Lockdown womöglich.

Aber nicht alle Immobilienarten werden teurer: Am stärksten leiden
Einzelhandelsimmobilien und Hotels unter den Folgen der Pande-
mie. Dem Einzelhandel machen die Zunahme des Onlinehandels
durch Corona und die Abstandsvorschriften in den Geschäften
schwer zu schaffen; Hotels sind seit Monaten kaum belegt oder dür-
fen erst gar nicht öffnen. Mit einer Rückkehr auf Vorkrisenniveau
rechnen manche Experten daher erst ab 2023. Von diesen virusbe-
dingten Verwerfungen sind auch Anleger betroffen, die in Form von
Immobilienfonds mit einem Schwerpunkt auf diese Anlageklassen
investiert hatten. 
Beste Grüße und Bleiben Sie gesund. 

Ihr Team von Schmidt Immobilien
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V E R A N S T A LT U N G E N

Dekanatsgeschäftsstelle

Geistlicher Bierkonvent
beim Albvereinshäusle Wiblingen am Donnerstag, 
19. August 2021, 19 Uhr

Unter dem Titel „Weihwasser, Seelentrank und vorletzte Ölung“ lädt
das katholische Dekanat zu einem geistlichen Bierkonvent beim Alb-
vereinshäusle in Wiblingen ein. Der Titel greift Bezeichnungen für
das flüssige Brot von Jean Paul auf. Dr. Wolfgang Steffel zeigt auf,
welche Bedeutung das Bier im Leben der Denker und Heiligen hatte.
Bei einer Prozession vom Albvereinshäusle zur nahegelegenen
Marienkapelle am Binsenweiher können dort Kerzen in persönlichen
Anliegen entzündet werden.
Die Teilnahme ist kostenlos. Getränke und Vesper gehen auf eigene
Rechnung. Eine Anmeldung ist bis 18. August 2021 über Telefon
0731 920 60 10 oder E-Mail: dekanat.eu@drs.de erforderlich. 

Augustinus und Ignatius
im Gespräch über unsere Zeit
Am Samstag, 28. August 2021, 20 Uhr, setzt Dr. Wolfgang 
Steffel in einem Online-Vortrag zwei große Mystiker des Christen-
tums in Beziehung. 
Unter dem Titel „Augustinus und Ignatius im Gespräch über unsere
Zeit“ geht er zunächst von Übereinstimmungen aus: Beide spürten

intensiv dem Geheimnis der Dreifaltig-
keit nach, sahen in der Sehnsucht den
Anfang des Glaubens und betonten die
Kraft der Innerlichkeit. Der Mensch hat
eine Würde als Abbild des dreifaltigen
Gottes und hat in sich einen Raum, zu
dem nur Gott Zutritt hat.
Am Gedenktag des Augustinus, der den
Ehrennamen „Doctor Gratiae“ (dt.: Leh-
rer der Gnade) trägt, gibt es viele Anre-
gungen, den Geschenkcharakter des
Lebens neu verspüren zu lernen und
sich mehr in die Haltung der Dankbar-
keit einzuschwingen.
Dazu ist auch eine kritische Sicht auf Ent-
wicklungen unserer Tage hilfreich, in der
die Sehnsucht nach Gott durch Macher-
Mentalität, Perfektionismus, Anspruchs-
denken und Hektik verschüttet wird.
Teilnahme ist über www.zoom.us mit
Meeting-ID: 885 269 9290 und Kenn-
code: 196365 möglich. Gern wird bei
Anfrage an Telefon 0731 920 60 10 und
über E-Mail: dekanat.eu@drs.de ein Link
oder eine Telefonnummer zum Mithören
zugeschickt.

Evang. Kirchengemeinde Wiblingen Treffpunkt 
Erwachsenenbildung

Ein Abend mit dem deutsch-
türkischen „Theater Ulüm“
Mittwoch, 22. September,
19.30 Uhr, Gemeinde-
zentrum Zachäus 

Humorvoll geht es um den
deutsch-türkischen Alltag. Nach
einer 45-minütigen Sonderauf-
führung des Theaters Ulüm in
deutscher Sprache kommen Gäste
und Akteure ins Gespräch über
Migration, Integration und Heimat.

Mittelaltermarkt 
im Kloster Wiblingen
vom Freitag, 10. bis Sonntag, 12. September 2021

Nach einem Jahr Corona-Pause verwandelt sich der Wiblinger 
Klosterhof dieses Jahr im September wieder in einen Mittelaltermarkt.
■■    Es gibt jede Menge zum Staunen: 
Schausteller, Markttreibende Händler, Mittelalterlich kulinarische
Köstlichkeiten, Gaukler – Künstler – Spielleut, Mittelalterliche Musik
von Bakchus und Bohemian Bards, Kinder- und Mitmachangebote
und vieles, vieles mehr.
Das genaue Rahmenprogramm wird voraussichtlich Anfang August
2021 veröffentlicht, sobald sicher ist, unter welchen Bedingungen
Großveranstaltungen stattfinden dürfen.

■  Marktzeiten
Freitag 10. September 2021, 14.00 - 23.30 Uhr
Samstag   11. September 2021, 10.00 - 23.30 Uhr
Sonntag  12. September 2021, 10.00 - 19.00 Uhr
■  Wegezoll
Erwachsene: 12,50 €, Kind & Ermäßigt: 8,00 €
Familien: 32,00 € (2 Erwachsene mit bis zu drei Kindern)
Kinder unter dem Schwertmaß sind frei.
■  Marktkarte beinhaltet:

- Eintritt im Mittelaltermarkt, Lustgarten und Zeitreise
- komplettes Rahmenprogramm der Künstler, Spielleute und 

Akteure
- freier Eintritt und Führung im Klostermuseum

Karten im Vorverkauf über „reservix“ oder an der Abendkasse
Weitere Informationen unter www.mittelalter-ulm.de

hp

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.30 - 14.00 Uhr · 17.30 - 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer

Wir freuen uns auf Ihre

Reservierungen!
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SüMa Maier GmbH Rheinfelden

16. DIGA Gartenmesse

13. August bis 15. August 2021 Freitag und
Samstag von 10 bis 18 Uhr, Sonntag von 11 bis 18 Uhr
Klosterhof Wiblingen und Lustgarten

Grüne Lebensart – ein Pflanzenparadies in idyllischer Umgebung –
das ist die DIGA Gartenmesse® beim historischen Kloster Wiblingen
mit Lustgarten.
100 ausgewählte Austeller bieten wieder ein attraktives Angebot an
Pflanzenvielfalt und Garteninspiration an.
Mit dem Eintritt zur DIGA haben die Gäste auch Zutritt zum ehema-
ligen Kloster, das heute das Kloster-Museum beherbergt.

■ Gartentrends und Inspirationen

Das Angebot reicht von Blumen und Kräutern bis hin zu Orchideen,
blühenden Staudenpflanzen, Obstgehölzen, Seerosen, Sumpf- und
Wasserpflanzen und Bonsaibäumen. Gartentechnik und Garten-
möbeln sowie dekorative Accessoires, exklusive Outdoor-Möbel,
Skulpturen, Edelstahlkamine und Grills zählen zu den Highlights der
Gartenmesse.

■ Essen, trinken und probieren

Die Messe-Gastronomie in besonderer Rennbahn-Atmos-
phäre lädt zum gemütlichen Verweilen im Innen- und Außenbereich
ein. Auch viele Aussteller bieten delikate Versucherle an aus ihrem
Angebot köstlicher Produkte wie Grilldips, Käsespezialitäten, Speck,
Pestos, italienischer Öle und rarer Gewürzmischungen.

■ Hygieneregeln

Die Besucherinnen und Besucher können bequem mit der LUCA
oder Corona-App am Eingang einchecken. Auf dem ganzen Gelände
gelten die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln. Medizinischer
Mund-Nasen-Schutz ist selbstverständlich. Weitere Informationen
auf Webseite www.suema-maier.de.

■ Eintrittspreise

Erwachsene: 7 Euro. Für Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt in
Begleitung eines Erziehungsberechtigten frei. Alle Tickets sind aus-
schließlich Tageskarten. Letzter Einlass eine Stunde vor Veranstal-
tungsende. Beim Messegelände stehen kostenfreie Parkplätze für
Besucher zur Verfügung.

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.
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M U S I K

„Wo der Fluss fließt"
Ein Orgelwerk des norwegischen Musikers Sverre 
Eftestøl zur Einweihung der neuen Orgel in der Basilika
St. Martin

■ Uraufführung am Sonntag 22. August 2021, 17 Uhr,
Basilika St. Martin, Wiblingen
■ An der Orgel Paul Hönicke, Heidelberg

„Wie kommt ein Norweger dazu, für die Basilika Wiblingen ein
Orgelwerk zu schreiben?“ wird wohl die erste Frage sein, die man
zur kommenden Uraufführung des Werks „Wo der Fluss fließt“
von Sverre Eftestøl stellen wird. 
Nun, dazu muss man ein bisschen zurückgehen und einen Blick in
die Kirchenmusik der Gemeinde St. Martin werfen: Gegen Ende der
1950er Jahre gab es einen kleinen Jungen Paul, den seine Großmut-
ter am Sonntag immer zur Messe mitnahm, wenn der Kirchenchor,
dem sie angehörte, die Kirchenmusik gestaltete. Bald durfte der
Dreikäsehoch, der sich sehr für die Orgel zu interessieren begann,
bei Wolfgang Treß mit auf der Orgelbank sitzen. Aus dem kleinen
„Paule“ wurde der Orgelschüler Paul Hönicke, und das Interesse für
Orgel und Kirchenmusik führte schließlich zum Kirchenmusikstudium.
Noch während seines Studiums in Esslingen erhielt er von 1976 bis
1978 die Stelle als zweiter Organist am Ulmer Münster. Es folgte ein
Orgel-Studium in Wien mit Konzertreife-Abschluss. Nach seiner
ersten Kirchenmusikerstelle in Ehingen wurde Paul Hönicke 1987
nach Graz berufen, wo der „Magister artium“ als Kirchenmusiker
und Korrepetitor an der Kunstuniversität seinen Beruf bis zu seiner
Pensionierung ausübte. 

■ Ein Jahr in Norwegen und die Folgen
Von 1999 bis 2000 hatte Paul Hönicke die Gelegenheit, aufgrund
einer Bildungskarenz an einer Kirchenmusikerstelle in Lyngdal in
Norwegen tätig zu sein. Während dieser Zeit lernte er seinen Kolle-
gen Sverre Eftestøl kennen, der sich einen sehr guten Ruf als Kom-
ponist in den ersten Reihen der norwegischen Komponistengilde
erworben hat.
Die Freundschaft der beiden Musiker besteht bis heute, und so kam
es, dass Paul Hönicke, als er vom Bau der neuen Orgel in der Basilika
hörte, seinen norwegischen Kollegen bat, der Gemeinde St. Martin ein
Orgelwerk zu widmen. Diesem Wunsch ist Sverre Eftestøl gerne nach-
gekommen und hat sein Werk „Wo der Fluss fließt“ benannt, was man
auch als Bezug zu Iller und Donau interpretieren kann.

■ Von Bach & Fluss bis Latin
Das Werk wird nun am 22. August 2021 im Rahmen der Wiblinger
Orgelandachten in der Basilika St. Martin unter den Händen von Kir-
chenmusikdirektor Paul Hönicke und in Anwesenheit des Komponi-
sten Sverre Eftestøl zum ersten Mal erklingen.
Und wie man dem Konzertprogramm entnehmen kann, hat die süd-
amerikanische Gattin des Komponisten längst Einfluss auf sein kir-
chenmusikalisches Wirken genommen. So wird eine Bossa nova,
eine Toccata mexicana und ein Rondo alla latina mit auf dem Pro-
gramm stehen. P. Hönicke

Kirchenchor St. Martin Wiblingen

57. Wiblinger Kirchenkonzert

Barock trifft Klassik
am Samstag, 18. September 2021, um 17 Uhr und
am Sonntag, 19. September 2021 um 17 Uhr
in der Basilika St. Martin Wiblingen

Auch in diesem Jahr wird das Wiblinger Kirchenkonzert ähnlich wie
im letzten Jahr durchgeführt – an zwei Terminen und mit
beschränkter Teilnehmerzahl. Dazu gibt es ein Programm, das aus-
schließlich von Gesangs- und Instrumentalsolisten gestaltet wird.
Der Chor der Basilika kann auch in diesem Jahr leider nicht mitwirken.
Was die Besucherzahlen betrifft, sind diese wieder auf 200 Perso-
nen pro Konzertabend beschränkt. Wichtig: Einlass nur mit Nach-
weis geimpft, getestet oder genesen! 

■  Programm:
D. Buxtehude (1637-1707) Präludium und Fuge für Orgel, Kanta-
te für Sopran „Herr, auf dich traue ich“. G. Ph. Telemann (1681-
1767) Konzert für Trompete und Orchester D-Dur., G. F. Händel
(1685-1759), Sopran-Arie „Eternal source“. J. Haydn (1732-1809)
Adagio für Orgel und Orchester (2. Satz aus dem Orgelkonzert C-
Dur), Benedictus aus der Orgelsolomesse. W. A. Mozart (1756-
1791), Fantasie f-moll für Orgel, Sopran-Arie „Ergo interest“.
■■  Ausführende: Maria Rosendorfsky, Sopran (Theater Ulm);
Johann Konnerth, Trompete (Theater Ulm); Ralf Löwe, Orgel (Mut-
langen); Basilika Instrumentale Leitung: Wolfgang Treß, Chordirek-
tor DCV und Organist der Basilika. 
■■    Dauer des Konzertes: 1 ¼ Stunden. Eintrittspreis: 20 €. 
■■    Vorverkauf: nur telefonische Kartenbestellung möglich ab 
Montag, 23. August 2021, über Telefon 0731 4 51 88. 
Keine Abendkasse!

Hackfleisch

100g -,99 €

Filetspießle
Spezialsteak

Metzgerhans GmbH · 89079 Wiblingen · Buchauer Straße 6

und Adler am Pranger 1 · Inhaber: Franz & Martina Hiller
www.metzgerhans.de · Tel. 07 31 · 48 1751 und 94 58 95 98

gemischt

Rinderhüfte

Entenspießle

Wildschweinsteak
Wildbratwurst

Ulmer Landschwein

vom Angusrind

Wiblinger Orgelandachten 2021
sonntags 17 Uhr in der Basilika St. Martin, Wiblingen

■  August 2021
1. August – Dr. Andreas Weill, Dekanatsmusiker Ulm.
8. August – Joseph Kelemen, Neu-Ulm.
22. August – Paul Hönicke, Heidelberg.

■  November 2021
Samstag, 20. Nov. – Patrick Gläser, Öhringen. Orgel-Rock-Konzert.

Wer seine Wertschätzung für das Gehörte finanziell zum Ausdruck
bringen möchte, kann seinen Beitrag – Richtwert 5 Euro – am Aus-
gang in einem Korb einlegen. Der Reinerlös ist für die neue Haupt-
orgel bestimmt. Für die Orgelandachten ist eine Anmeldung nicht
erforderlich. Je nach Stand der Inzidenz-Werte müssen die Besu-
cher vor Beginn der Veranstaltung vor Ort ein Anmeldeformular aus-
füllen. Aktuelle Informationen unter www.ulm-basilika.de

Wolfgang Treß
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MUSIK

Wiblinger Kantorei

Wiblinger Bachtage 2021
Tatsächlich? Richtig handgemachte Musik, live und
vor Publikum? Nach der Absageflut des Corona-
Jahres sind Zweifel berechtigt. Für September sind
nun die Bachtage 2021 geplant mit dem Thema
»Über-Irdisch«.

Viele Kirchenmusikwerke versuchen sich an der Darstellung des
Paradieses – als Ort und als Zustand gleichermaßen. Die »Welt«
indessen wird als das böse, genusssüchtige Gegenstück geschildert.
Erfreulicherweise gibt es – trotz dieser lustfeindlichen Sichtweise –
eine Fülle sogenannter „weltlicher“ Musik, die irdische Freuden kei-
neswegs diffamiert, sondern geradezu ermöglicht und befeuert.
Was wäre die Renaissance ohne ihre Madrigale, Bach ohne die
»Brandenburgischen Konzerte« oder der fromme Mozart ohne seine
sinnenfrohen Opern?

Eintrittskarten sind nur an der Abendkasse erhältlich – die Platzzahl
in den Konzerträumen wird voraussichtlich begrenzt sein.
Ab 9. September können Karten telefonisch vorbestellt werden
unter Telefon 0731 95 02 49 74 – werktags von 17 bis 19 Uhr.
Sicherheitshalber wird empfohlen, zu jedem Konzert eine geimpft/
genesen/getestet-Bescheinigung mitzubringen. Albrecht Schmid

■■    Samstag, 25. September, 20.00 Uhr
Stadthaus Ulm, Münsterplatz
■■    Sonntag, 26. September, 20.00 Uhr
Schlosskirche St. Martinus, Erbach
■■    Dienstag, 28. September, 20.00 Uhr
Barockbibliothek des ehem. Klosters Wiblingen
■■    Mittwoch, 29. September, 20.00 Uhr
Konzertsaal der Musikschule Ulm, Marktplatz 19
■■    Donnerstag, 30. September, 20.00 Uhr
Evang. Versöhnungskirche Wiblingen
■■    Weitere Informationen und Oktober-Termine unter
http://www.wiblinger-bachtage.de

Klangraum in der Galerie Marienkirche Staig

Klänge verzaubern den Raum
Fast könnte man es das neue Kultur-
zentrum in Staig nennen. In der ehe-
maligen Pfarrkirche, in den 1980er-
Jahren von Restaurator Peter Rau
durch Kauf vor dem Abbruch
bewahrt und mit großem Sachver-

stand saniert und restauriert, befindet sich bisher schon das Atelier
für Konservierung und Restaurierung. Nun macht sich das Ehepaar
Conny und Helmut Hofmann daran, Kulturgenuss vom Feinsten zu
präsentieren.

■  Musik, Kunst, Workshops und Austellungen
Seit Jahren sind die Hofmanns als Veranstalter tätig und haben mit
großem Engagement und einem riesigen Kreis an befreundeten
Künstlern Privatevents und Firmenfeiern in der Region auf die Beine
gestellt. Seit März 2020 wird das neue Projekt „Klangraum” der
Öffentlichkeit präsentiert und wächst seither sowohl was das Ange-
bot als auch die Vielfalt der Veranstaltungen betrifft.

■  Ansprechend und professionell ausgestattet
Mit Herz und Verstand haben die Betreiber im ehemaligen Langhaus
und dem Chor der Pfarrkirche optimale Voraussetzungen für Klang
und Licht geschaffen. „Unsere durchdachten Vorhanglösungen und
professionellen Lichtinstallationen ermöglichen uns die optimale
akustische und optische Anpassung unterschiedlicher Klang-Arran-
gements”, so Helmut Hofmann.  Entstanden ist ein vielseitig bespiel-
barer Konzertsaal im Obergeschoß der Marienkirche.

■  Die musikalische Vielfalt kennt keine Grenzen
Helmut Hofmann, selbst ein erfahrener Musiker, verfügt über die
Connections, erstklassige Künstler in den Klangraum einzuladen und
ein Spitzenprogramm zusammenzustellen. So werden in den kom-
menden Monaten Konzerte in Kammermusikbesetzung mit Saxo-
phon, Jazz, gefühlvolle Rockmusik, Gesang und Harfe, Klassik und
Chöre, musikalische Lesungen aber auch Klangreisen mit Yoga und
Klangschalen stattfinden. Geplant sind auch Musicaldarbietungen
für den Herbst und eine Weihnachtsshow.

■  Die Musikszene kommt nach Staig
Dabei sind klingende Namen wie Joo Kraus, Barbara Dennerlein,
Christian Segmehl und Jürgen Kruse, das Schlesinger Lackerschmid
DUO, Joy of Voice, Yasi Hofer und Band, das Geschwister Duo 
Porter, ARDEN Stimme und Harfe nur ein Ausschnitt aus dem vielfäl-
tigen Programm, das Conny und Helmut Hofmann planen. 
„Wir haben sehr viele Künstler, die zu uns kommen möchten, um in
dieser besonderen Umgebung aufzutreten”, verraten die Betreiber.
Zu Gast sind am 25. Juli die Sommerlichen Ulmer Musiktage mit
einem barocken Repertoire, die Sommersaison eröffnete die Ulmer
Kultband Robbi and Friends im Klangraum, erstmalig wurde bewir-
tet mit Bierspezialitäten und Foodtruck „Cheeers” im Freien.

■  Eine kleine Auszeit mit Kultur und Genuß
Conny Hofmann hat schon weitere Pläne: „Wenn es wieder erlaubt
ist, werden wir unsere Gäste mit besonderen Angeboten verwöhnen
und zum Beispiel Kunst und Catering anbieten. Die Besucher sollen
einen schönen Abend genießen und sich bei uns rundum wohlfühlen.”

Lisa Landthaler

■■    Klangraum in der Galerie Marienkirche Staig, Hauptstr. 81
89195 Staig, Tel. 07346 2399, E-Mail: info@klangraum-staig.de
Lokaler Kartenvorverkauf: Andy’s Shop, Kirchstraße 7, Staig
Ticketshop, Veranstaltungskalender: www.klangraum-staig.de
Parkplätze in umittelbarer Nähe bei der Grundschule.

Foto: Frederik Birk

Foto: Lisa Landthaler
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Neustart
der Selbsthilfegruppen Entspannungstraining im Kögel-
hof, Wiblingen, Pranger 15

Ab 15. September 2021 bietet Cornelia Möller wieder das beliebte
Entspannungstraining an für VdK-Mitglieder und alle Bürgerinnen
und Bürger aus Wiblingen.
Gruppe 2 beginnt am Mittwoch, 15. September um 17.15 Uhr,
Gruppe 4 um 18.15 Uhr.
Gruppe 1 beginnt am Mittwoch, 22. September um 17.15 Uhr,
Gruppe 3 um 18.15 Uhr.
Die Teilnahme ist nur für vollständig Geimpfte oder Genesene mög-
lich oder nach tagesaktuellem Negativ-Test mit Nachweis!
Aus hygienischen Gründen bitte eigene Wolldecke und ein kleines
Kissen für den Kopf mitbringen, evtl. auch Wollsocken. Bei Krank-
heitsgefühl ist eine Teilnahme nicht möglich!
Die Seminarleitung freut sich wieder auf rege Teilnahme und per-
sönliche Gespräche sowie das harmonische Gruppenfeeling.
Weitere Informationen und Neuanmeldungen bei:
Seminarleiterin Cornelia Möller, Telefon 0731 4098728.
E-Mail: VdK-ov-wiblingen.c.moeller@gmx.de

VdK-Beratungsstelle wieder geöffnet
Die Beratungsstelle ist wieder für persönliche Beratungen nach vor-
heriger Terminvereinbarung geöffnet. Das Angebot der telefoni-
schen Beratung bleibt jedoch weiterhin bestehen. 

VdK-Geschäftsstelle Ulm, Wichernstraße 10, (Basteicenter), 
89073 Ulm.
Sprechzeiten der VdK-Geschäftsstelle Ulm und der VdK-Sozial-
rechtsschutz gGmbH:
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30
Uhr. Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr.
Telefon: 0731 4 93 91 90, Fax: 0731 49 39 19 18.
Sozialrechtsreferentin Manuela Geißler, Sozialrechtsreferent 
Huseyin Guler.

Die Sozialrechtsreferenten vertreten die Mitglieder und alle, die Mit-
glied werden möchten, in allen Fragen des Sozialrechts vor Verwal-
tungsbehörden sowie Sozialgerichten, jedoch keine Vertretung im
Privatrecht vor Amts- oder Landgerichten.
Informationen bei Gerhard Kolditz, Telefon 0731 4 57 86, oder
Cornelia Möller, Telefon 0731 4 09 87 28.

VEREINE

Künstlergemeinschaft Wiblinger Ring

Malen und 
Gedankenaustausch
Ab September wieder Malkurse im
Musikheim, Wiblinger Ring 12

Ab Mittwoch, 8. September 2021, treffen sich die Mitglieder der
Künstlergemeinschaft wieder regelmäßig alle zwei Wochen von 
9 Uhr bis 12 Uhr im Musikheim zum Malen und zum Gedankenaus-
tausch.
Im Malkurs der Künstlerin und Dozentin Irina Voit sind noch einige
Plätze frei. Sie unterrichtet Aquarell-, Acryl- und Öl-Malerei und
nimmt sich für jedes Kursmitglied die Zeit, die nötig ist, um einen
bestimmten Effekt zu erzielen.
Die Kurse finden alle zwei Wochen mittwochs von 9 Uhr bis 12 Uhr
statt. Der Kostenbeitrag beträgt 85 € für Nichtmitglieder und 70 €
für Mitglieder. Der voraussichtliche Beginn ist am 8. September
2021. Anmeldung ab sofort bei Roswitha Fendt-Borgolte Telefon
0731 4 63 88 oder heinzborgolte@kabelbw.de.

Ortsverband Ulm‐Wiblingen

STADTTEILENTWICKLUNG

Stadt Ulm, Hauptabteilung Stadtplanung, 
Umwelt, Baurecht

#Gemeinsam ein WIR
■  Öffentliches Stadtteilgespräch

Am 22.07.2021 fand im Großen Saal des Bürgerzentrums Wiblingen
ein öffentliches Stadtteilgespräch im Rahmen des Stadtteil-Konzep-
tes-Wiblingen statt, zu dem die Stadtverwaltung interessierte Wib-
linger Bürgerinnen und Bürger eingeladen hat. Neben Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Verwaltung nahm unter anderem auch Bür-
germeister Tim von Winning an der Gesprächsrunde teil. Im Zuge der
Veranstaltung wurden die bisherigen Ergebnisse des Beteiligungspro-
zesses präsentiert sowie die weitere Vorgehensweise, in der ab
Herbst startenden Konkretisierungsphase vorgestellt. Zudem bestand
die Möglichkeit gegenüber der Verwaltung Fragen zu stellen und
Anregungen vorzubringen. Aufgrund der begrenzten Saalkapazität
war die Veranstaltung auch online auf dem Youtube-Kanal der Stadt
zu sehen. 

■  Konkretisierungsphase STEK-Wiblingen

Ab Herbst startet die Konkretisierungsphase des STEK Wiblingen.
Hierzu werden sogenannte Fokusbereiche näher betrachtet und mit
der Bürgerschaft planerisch entwickelt. 

■  Erster Fokusbereich: Gebiet zentraler Tannenplatz 

Das Areal um den zentralen Tannenplatz umfasst unter anderem
den Bereich vom Turn-Verein Wiblingen/Ecke Reutlinger Straße,
über das Schulzentrum Wiblingen bis hin zum Marktplatz mit seinen
angrenzenden Einzelhandelsgeschäften. Ziel ist es, einen sogenann-
ten Strukturplan zu erstellen und Möglichkeiten einer zukünftigen
Umwandlung/Neustrukturierung des Gesamtgebietes aufzuzeigen.
Der Start wird Mitte September erfolgen.

■  Zweiter Fokusbereich: Areal vom Kloster bis zum Bin-
senweiher und Maiers See. 

Innerhalb des Fokusbereichs sollen mit der Bürgerschaft Maßnah-
men erarbeitet werden, die kurz-, mittel- und langfristig realisiert
werden können. Die Abwägung der Maßnahmen sowie die Planung
und Umsetzung wird im Wesentlichen unter den Gesichtspunkten
Nutzung, Biodiversität (Natur und Umwelt, Flora und Fauna) und
Kosten stattfinden. Der Start des Beteiligungsprozesses soll eben-
falls im Herbst dieses Jahres stattfinden.

Weitere Infos zu den Fokusbereichen sowie zur Möglichkeit der
Beteiligung werden im Voraus bekannt gegeben.

■  Weitere Quick-Wins

Auf dem Gelände des TV Wiblingen wird derzeit ein weiteres Quick-
Win vorbereitet. Hierzu wird ein ehemaliges Handballfeld zu einem
Basketballfeld umgebaut, das zukünftig sowohl dem Verein als auch
der Wiblinger Bürgerschaft zur freien Verfügung stehen soll. Paral-
lel zur Konkretisierungsphase ist vorgesehen, weitere Quick-Win
Projekte vorzubereiten und diese im kommenden Jahr umzusetzen.

Stadt Ulm, Christian Sydow

Stadt Ulm, Abt. Bildung und Soziales

Erste interkulturelle 
Elternmentor*innen für Ulm
Eltern und Erziehungsberechtigte können ab sofort Unterstützung
bei den neuen Interkulturellen Elternmentor*innen erhalten. Eltern-
mentor*innen sind wichtige Brücken zwischen Bildungseinrichtung
und Elternhaus. Sie können ehrenamtlich zu Elterngesprächen
begleiten oder bei Fragen rund um KiTa und Schule mehrsprachig
beraten. Das Projekt wird gefördert vom Ministerium für Soziales
und Integration Baden-Württemberg.
Sprechstunden: Dienstag 9-11 Uhr und Mittwoch 17-19 Uhr,
Tel. 0731 161-3458, E-Mail: elternmentoring@ulm.de.
Außerhalb der Sprechstunden Terminvereibarung per E-Mail.
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DU suchst ein Ehrenamt?
WIR suchen DICH!
Für unseren TV Wiblingen!

Aktionen, Kooperationen, Events, Spendenaktionen, Marketing,
planen, organisieren, machen!

Sport nicht nur erleben, sondern Sport auch leben!

Wir freuen uns auf Dich!

Hast DU neue Ideen? Melde DICH bei uns!
0731 - 41407 oder info@tv-wiblingen.de

Neue Heimat:
Junge Familie

Haus/Whg. 4-6 Zi.

Tel.: 015225933140

(Lehrerin an örtl. Grundschule, Verw.
Referent, 1 Kind) sucht dringend
mit Garten in Wiblingen und Umgebung, vorzugs-
weise zum Kauf, Vereinbarung Wohnrecht möglich.Die Cardio-Fitness-Gruppe sucht Verstärkung

Unter Leitung des bewährten Übungsleiters Reiner Wolff trifft sich
mittwochs die rüstige und junggebliebene Seniorentruppe mit Spaß
und Freude am Sport. Ausdauer-, Kräftigungs- und Koordinations-
training wechselt sich mit Orientierungs- und Rhythmisierungsübun-
gen ab. Eine cardio-altersangepasste Variante des Volleyballs gehört
zum Abschluss der Übungsstunde zu aller Freude dazu.

Wer neugierig geworden ist und Lust hat, dabei zu sein, kann zum
Schnuppern mittwochs (außer in den Schulferien) um 18 Uhr
in die Turnhalle in der Friedrichshafener Straße kommen. Die
Cadio-Fitness-Sportler freuen sich!
Kontakt: TV Wiblingen 1905 e.V., Wiblinger Ring 4, 
Tel. 0731 41407

Für die Sportgruppe: Reiner Wolff und Karl Heinz Gumpp, 
Biberacher Straße 29, Ulm-Wiblingen, Tel. 0731 43809

Schnupperwoche für Herbstkurse
vom 20. bis 24. September 2021

Nachdem „Sport erleben – Sport leben“ wieder möglich ist, werden
die regulären Kurse zu den Sommerferien in Kalenderwoche 30
abgeschlossen und die stattgefundenen Termine abgerechnet.
Das Kursprogramm Herbst/Winter 2021/2022 wird mit einer
Schnupperwoche vom 20. bis 24. September wieder neu gestartet.
In den Sommerferien gibt es ein umfangreiches Sommer-Special
2021 für alle Generationen. Von der Kinder-Olympiade, über Out-
door-Fitness, Boule, Yoga und Co. bis zur Stuhlgymnastik ist für
jede und jeden etwas dabei. Einige Abteilungen wie Tischtennis,
Beachvolleyball und Basketball laden zum Schnuppertraining ein.
Und das Beste – diese Angebote sind für Mitglieder des TV
Wiblingen kostenlos!
Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen unbedingt erfor-
derlich. Nichtmitglieder sind gegen Bezahlung herzlich willkommen.
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt, Anmeldungen werden nach
Eingang berücksichtigt.
Nähere Informationen und Anmeldung über www.tv-wiblin-
gen.de und seit Neuestem auch auf facebook. Mit einem „Gefällt
mir"-Eintrag ist das facebook immer auf dem neuesten Stand.
Noch eine wichtige Information: Am 20. August 2021 findet die
Jahreshauptversammlung des TV Wiblingen statt.

Handball: Ganz schön cool!
Die Spielgemeinschaft SG Ulm & Wiblingen der Vereine 
TV Wiblingen und SSV 1846 Ulm bietet für Mädchen und Jungen ab 
3 Jahren Handballtraining, zunächst auch gerne zum Anfeuern!
Handball wird gespielt in verschiedenen Stadtteilen und die Jugen-
leiter schauen zusammen mit den Schnuppergästen, welches Trai-
ning besucht werden kann. Wer möchte, kann auch Freunde mit-
bringen. Bitte an Schuhe und ein Getränk denken!

Kontakt: jugendleitung@sgulm.de, 0172 8740573 (Pauli)
oder 0176 83042756 (Dinah)        Katja Dörfler, Jugendleitung
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SOZIALE PROJEKTE

St. Franziskus-Gemeinde Wiblingen, Sozialausschuss 

„Wer übt mit mir das Einmaleins?"
Gesucht werden ehrenamtliche Lernpaten für 
Wiblinger Grundschulkinder

Nicht nur das Einmaleins steht bei vielen Schülerinnen und Schülern
der Grundschulklassen auf wackligen Füßen; auch beim Schreiben
und Lesen haben viele Kinder große Defizite. Das hat sich heraus-
gestellt in der Schülernotbetreuung während der Corona-Pandemie.
■  Projekt „Fit für die Schule"
Der Sozialausschuss der St. Franziskus-Gemeinde hat sich Gedan-
ken gemacht, wie diesem Notstand abzuhelfen ist, und sucht nun
nach ehrenamtlichen Lern-Paten und -Patinnen, die Schülern und
Schülerinnen der Klassen 1 bis 4 helfen, diese Lücken im Rechnen,
Schreiben und Lesen zu füllen.
„Die Lern-Patinnen und -Paten sollten ihr Patenkind begleiten, ihm
zuhören, es zum Lernen motivieren und ihm zu kleinen Erfolgserleb-
nissen im schulischen Bereich verhelfen", wünscht sich Gemeindere-
ferentin Margarete Lobenhofer, die dem neu gegründeten Team „Fit
für die Schule" angehört. Wunder werden nicht erwartet, aber es
wäre schön, wenn sich die Patenkinder im Laufe des kommenden
Schuljahres dem durchschnittlichen Niveau ihrer Klasse annähern
und zunehmend selbstständig ihre Hausaufgaben erledigen können.
■  Individuelle Förderung nach Bedarf
Für die Lese-, Schreib- und Rechen-Übungen mit den Patenkindern
orientieren sich die Lernhelfer an den Schulbüchern und an den

Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus / Verein Phoenix Wiblingen e.V.

Reparaturwerkstatt Wiblingen
geöffnet am ersten und letzten Montag
im Monat von 17 bis 20 Uhr im Unterge-
schoss des Pfarrhauses St. Franziskus,
Buchauer Straße 16

„Reparieren statt wegwerfen“ – lautet das Motto der Tüftler und Reparateure der Wiblinger
Reparaturwerkstatt, denn „das schont Ressourcen“ – sagen sie und setzen sich dafür ein,
dass defekte Haushaltsgeräte, Fahrräder, Apparate oder Spielzeuge durch Reparaturen eine
Lebensverlängerung erhalten.
■  Abgeben und auf eine günstige Diagnose hoffen
Reparaturgegenstände können mit und ohne Voranmeldung im Untergeschoss des Pfarr-
amtes St. Franziskus abgegeben werden. Die Akteure begutachten den Reparaturgegen-
stand und geben eine Prognose zum Reparatur-Erfolg ab. 
Manchmal kann sofort begonnen werden, teilweise müssen aber Ersatzteile beschafft werden oder
der Auftrag muss sich hinten anstellen, wenn zu viele Anfragen gleichzeitig vorliegen.
Die Reparateure arbeiten ehrenamtlich; die Kunden müssen nur für Ersatzteile oder 
Reparaturmaterialien bezahlen. Über Spenden, die zur Anschaffung von Werkzeugen und
Verbrauchsmaterial verwendet werden, freut man sich natürlich sehr.
Leider ist der Aufenthalt in der Reparaturwerkstatt noch nicht möglich. Die Übergabe des
Reparaturgegenstandes erfolgt mit Abstand im Eingangsbereich. www.wiblinger-akteure.de.
Telefon/Anmeldung: 0170 758 60 43 Harald Deufel

Arbeitsblättern, die jedes Schulkind zur Erledigung der Hausauf-
gaben erhält.
Wie intensiv die Förderung eines Kindes sein wird, muss individuell
entschieden werden. Das Team „Fit für die Schule“ arbeitet mit den
Rektorinnen der Wiblinger Grundschulen zusammen und hält den
Kontakt zu den Patenkindern, ihren Eltern und den Patinnen und
Paten. Begleitung durch drei Austauschabende pro Jahr mit ande-
ren Paten ist vorgesehen.
■  Mit Kindern lernen – eine Reise in die Zukunft
Eine Patenschaft kann für Menschen im Rentenalter, die über Zeit,
Lebenserfahrung und pädagogisches Geschick verfügen, sehr berei-
chernd sein. Aber auch Jugendliche mit didaktischen Erfahrungen
sind willkommen. Sie werden Kindern häufig zum Vorbild, von dem
sie sich gern motivieren lassen.
■  Informationen
bei Gemeindereferentin Margarete Lobenhofer, Tel. 0157 33945850,
E-Mail: m.lobenhofer-buero@online.de. Christa Kuisl

Das Team „Fit für die Schule“ lädt ein zum 
unverbindlichen 

Informationsabend
über Ziele und Möglichkeiten des Projektes „Fit für die Schule“

am Dienstag, 10. August 2021, 20 Uhr, 
in St. Franziskus am Tannenplatz.

Wer eine Lernpatenschaft in Erwägung zieht und Einzelheiten erfah-
ren möchte, ist sehr willkommen. 
Der Termin für den Informationsabend ist nicht günstig, denn er
fällt in die Schulferien. Da das Team jedoch mit Beginn des neuen
Schuljahrs mit dem Projekt „Fit für die Schule“ starten möchte, sind
die Vorbereitungen in den Ferien zu treffen. Wer sich also als Lern-
pate berufen fühlt, am 10. August jedoch im Urlaub ist, kann sich
auch zu einem späteren Zeitpunkt bei Margarete Lobenhofer mel-
den. Sie wird dann zu einem zweiten Termin persönlich einladen. 



Bäckerei Bayer, Neu-Ulm

Tradition und Nachhaltigkeit
Neue Filiale der Bäckerei Bayer bei REWE Ehlert in
Donaustetten, Beim Brückle 1

Der Bäckereibetrieb Bayer aus Neu-Ulm zieht in den Backwaren-
bereich im REWE Lebensmittelmarkt in Donaustetten ein. Sabine
Ehlert von REWE Ehlert freut sich: „Endlich ist es soweit, wenn der
Umbau im Verkaufsbereich abgeschlossen ist, kann es losgehen! 
Mit Bäckerei Bayer haben wir einen Partner gefunden, der mit sei-
nen Ideen unserem eigenen Konzept sehr entgegen kommt: Regio-
nale Produkte und Nachhaltigkeit – das sind auch für uns Grundsät-
ze, die wir mit der Auswahl unseres Sortiments verwirklichen.”

■  Ein Bäcker mit nachhaltigen Ideen
Die in Neu-Ulm ansässige Bäckerei setzt ganz bewusst auf bewähr-
te Rezepturen und auf Verarbeitung von frischen und sortenreinen
Zutaten. „Bei uns erhalten die Kunden Backwaren aus besten Roh-
stoffen, wir verarbeiten frische Produkte, mischen unsere Teigzuta-
ten in der Backstube selbst und stellen Zusätze wie Marmeladen-
füllungen selbst her.” Dabei legt Bäcker- und Konditormeister Ulrich
Bayer, der den Traditionsbetrieb zusammen mit seinem Bruder in
dritter Generation führt, Wert auf liebevolle Warenpräsentation und
freundliches Personal.
Ulrich Bayer verrät: „Wie in allen Bayer-Filialen wird es einen klei-
nen Café-Bereich geben für Frühstück, Mittagsimbiss oder Nachmit-
tagskaffee. Zum Mitnehmen bieten sich unsere Snacks an, da haben
wir jeden Tag etwas Besonderes im Angebot.”

■  Bis zur Eröffung Back-
waren am Verkaufswagen
Vor dem Außeneingang der
künftigen BAYERS-Filiale steht
bereits seit Ende Juni der Ver-
kaufswagen, der wie alle Ver-
kaufsstellen fünfmal täglich von
der Bäckerei in Neu-Ulm mit fri-
schen Backwaren beliefert wird.
Erhältlich sind herzhafte Brote,
duftendes Kleingebäck, Snacks,
süße Stückchen und Kaltge-
tränke. Auch ein kleiner Imbiss-
bereich mit Stehtisch ist jetzt
schon eingerichtet.

■  Auch für Frühaufsteher
gibt’s sonntags frische
Brötchen
Die neue Bäckerei-Filiale wird zu
den üblichen Verkaufszeiten

WIBLINGEN aktuell 6/2021 13

NAHVERSORGUNG

Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG

Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1

wochentags von 7 bis 22 Uhr geöffnet sein, der Verkaufswagen ist
von Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr geöffnet,  sonntags ist ab
7 Uhr bis 12 Uhr Herzhaftes und Süßgebäck bereits am “Bäckerei-
Truck” und später in der Bäckerei-Filiale zu bekommen.

Lisa Landthaler

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik

Ausgabe_6_August_2021_DRUCK.qxd  18.07.21  18:45  Seite 13
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Gottesdienst für Alle 
#meingottliebtjedenmenschen
Samstag, 4. September 2021, um 18.30
Uhr in der Basilika St. Martin 

Seit Frühjahr sorgt ein Dokument des Vatikans, das

Segnungen für gleichgeschlechtliche Paare

ablehnt, für Diskussion in der katholischen Kirche.

Der BDKJ (= Bund der deutschen katholischen

Jugend) rief Kirchengemeinden dazu auf, als Zeichen für Vielfalt im

Glauben die Kirchen in Regenbogenfarben zu schmücken.

In diesem Rahmen findet am Samstag, 4. September 2021, ein

Gottesdienst zum Thema „Mein Gott liebt jeden Menschen“ statt.

Eingeladen sind ausdrücklich Alle, unabhängig von sexueller Iden-

tität, Konfession oder Alter.

Weitere Infos gibt es unter www.bdkj.info und #loveisnosin.

Julia Ungerer

14 WIBLINGEN aktuell 6/2021

KIRCHE

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Eine Laden-Kirche
für die Evang. Kirchengemeinde Illerkirchberg

Etwa 800 evangelische Christen gehören zur Kirchengemeinde Iller-

kirchberg, die von Pfarrer Andreas Wündisch betreut werden.

Da es in Illerkirchberg keine eigenen Gotteshäuser der evangeli-

schen Gemeinde gibt, konnten bisher das St. Ida-Haus in Oberkirch-

berg und die beiden Kirchen in Illerkirchberg mitbenutzt werden. 

Im Jahr 2019 ergab sich die Möglichkeit, einen kleinen Laden zu

erwerben in einem damals noch in Planung befindlichen Einkaufs-

zentrum in Oberkirchberg, Ulmer Straße 3. Die evangelische

Gesamtkirchengemeinde beschloss, die Chance zu nutzen und die

Räumlichkeiten für eine Ladenkirche herzurichten – mitten im Ort so

wie früher die Kirchen.

■  Einkaufen und mal eben hereinschauen

Stück für Stück geht es nun voran mit der Ladenkirche Illerkirch-

berg. Beim „Tag der offenen Baustelle“ am 29. April 2021 haben sich

viele Interessierte eingefunden, die nebenbei ihren ersten Einkauf

im neuen REWE Markt machten. Im Pfingstgottesdienst der „Kon-

fluencer“-Konfirmanden hatte die Ladenkirche ihren ersten öffent-

lichen Auftritt.

■  Klein aber fein! Ein Schmuckstück soll es werden

Im Hintergrund arbeiten Kirchengemeinderat und Pfarrer an Geneh-

migungen und Verträgen, und an der Planung des Innenausbaus.

Für den Innenausbau wurde Kontakt mit dem renommierten Künst-

ler Werner Mally in München aufgenommen, der viel Erfahrung mit

Sakralbauten hat. Die Zusammenarbeit mit ihm weckt große Hoff-

nungen, dass aus dem jetzigen Rohbau ein Schmuckstück wird. 

■  Namenswettbewerb Ladenkirche

Nun haben sich die Kirchenge-

meinderatsmitglieder auf die

Suche nach einem Namen für die

Ladenkirche gemacht. Am 26. Juni

war die Eröffnung der Aktion „Gib Deiner Kirche einen Namen“, und

es sind dabei viele Vorschläge gesammelt worden. Es waren Katho-

liken und Evangelische da, der Bürgermeister und Gemeinderäte,

Alt und Jung und haben sich ein Bild gemacht. Wer noch mitmachen

möchte, muss sich beeilen, denn am 31. Juli 2021 ist Einsende-

schluss. Ev. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen, Kapellenstr. 5, Ulm-

Wiblingen, Tel. 0731 94665-11, E-Mail: gemeindebuero.wiblingen-

@elkw.de. Auch im Briefkasten an der Ladenkirche Ulmer Straße 3,

Oberkirchberg, können Vorschläge deponiert werden. Für die ersten

50 Rückmeldungen gibt es ein kleines Geschenk!

■  Gottesdienste „auf der Baustelle“: 

25. Juli Abendgottesdienst um 19.30 Uhr.

12. September um 9.30 Uhr.

Zukunftsstiftung
Inzwischen hat die Gesamtkirchengemeinde

die Gründung der „Evangelischen Zukunftsstif-

tung Gesamtkirchengemeinde Wiblingen“

angeschoben. Dafür werden Menschen

gesucht, die mit ihrem Vermögen etwas Gutes

bewirken möchten. Ab 1.000 Euro kann man Gründungs-Stifter oder

-Stifterin werden und dadurch den nachhaltigen Bestand der Laden-

kirche sowie des entstehenden „Familien- und Nachbarschaftszen-

trums Kapelle“ in Wiblingen ermöglichen. Unterstützt wird die Stif-

tung von der Landeskirchenstiftung, unter deren Dach der Verwal-

tungsaufwand überschaubar ist und die Zinsen selbst in diesen Zei-

ten diesen Namen noch verdienen. In Zukunft sollen alle Gemein-

den der Gesamtkirchengemeinde von der Stiftung profitieren,

indem innovative Projekte mitfinanziert werden. Der Anfang ist

gemacht, die ersten Stifterinnen und Stifter haben sich gemeldet.

■■    Informationen: Stiftungsbroschüre, die in den evang. Pfarräm-

tern bzw. im evang. Gemeindebüro Wiblingen angefordert werden

kann: Kapellenstr. 5, 89079 Ulm-Wiblingen, Tel. 0731 94665-1, 

E-Mail: gemeindebuero.wiblingen@elkw.de oder unter www.evang-

kirche-wiblingen.de. Pfarrer Andreas Wündisch

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Ökumenischer Bibeltreff
Dienstag, 24. August 2021 Riedlenhaus Gögglingen

Ökumenischer Bibelgesprächskreis
freitags ab 17 Uhr Clubraum Gemeindezentrum Zachäus

Foto © Sabine Dabek

VORSCHAU   „leben teilen“ 
102. Deutscher Katholikentag vom 25. bis 29. Mai 2022
in Stuttgart

■   Weitere Informationen: https://www.katholikentag.de und

http://www.drs.de/katholikentag und in der nächsten Ausgabe.

Dekan Ulrich Kloos/lla

FSK18 präsentiert: 

Time Out – Deine kleine Auszeit 
für Body, Mind and Soul
Du bist oft gestresst? Es fällt Dir schwer, abzuschalten
oder Dein Gedankenkarusell läßt dich nicht einschlafen? 

Dann laß dir von uns helfen!

Die kath. Kirchengemeinde bietet für Erwachsene
im Alter von 18 - 45 Jahren an 6 Sonntagen
jeweils um 18 Uhr kostenlose Auszeiten an. Unter
der Anleitung der Fitness- und Yogatrainerin Heidi
Jabusch kannst du Wege und Techniken lernen,
um deinen Stress besser zu bewältigen. In 
45 Minuten lernst du wieder mehr Gelassenheit
und Leichtigkeit in dein Leben zu bringen und dich
zu entspannen. Nimm dir eine Auszeit und lerne
autogenes Training, progressive Muskelentspan-
nung, Yin Yoga oder verschiedene Meditationstechniken kennen. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, melde dich bitte schnell an!

Du brauchst: bequeme Kleidung (am besten eine Jogginghose), dicke Socken,
ein oder zwei Sofakissen und eine Decke! Treffpunkt an der Kirche zur Heiligen
Familie in Donaustetten.

Termine:
Sonntag, 03.10.2021, 18 - 18.45 Uhr – Schwerpunkt Autogenes Training
Eine Entspannungsmethode, die zu einer Verminderung der Aktivität Deines sym-
pathischen Nervensystems führt. Dies hat zur Folge, dass emotionaler und kör-
perlicher Stress abnimmt und sich dadurch auch körperliche Beschwerden wie
Kopf-, Bauch- oder Rückenschmerzen lindern
Sonntag, 17.10.2021, 18 - 18.45 Uhr – Schwerpunkt Meditation
Beim Meditieren geht es um die Bündelung deiner Aufmerksamkeit. Indem du
dich auf einen Gedanken, eine Empfindung, eine Emotion oder deinen Atem kon-
zentrierst, fokussierst und beruhigst du deinen Geist. Das kann
dir helfen, bestimmte Aufgaben zu erledigen oder ganz einfach
deinen Alltag zu bestreiten.

Weitere Informationen und die Onlineanmeldung findest du
auf der Homepage der SE Ulm – Basilika unter:
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St. Martin Wiblingen

St. Franziskus Wiblingen

St. Laurentius Donaustetten

St. Anton Unterweiler

Hl. Kreuz Gögglingen

Katholische Kirche im Ulmer Süden | 6/2021

Probieren geht über Studieren
Das Interesse an der Heiligen Mutter Anna entsprang natür-
lich der Marienverehrung. So wird Anna gezeigt wie sie ihre
Tochter Maria im Glauben unterweist. Das ist eine Aufforde-
rung an den frommen Betrachter: Glaube kommt nicht von
ungefähr. Er kommt vom Hören und auch vom Sehen. Die

Kleinen erlernen ihn, indem sie ihn
erfahren, indem sie sich den religi-
ösen Vollzug abschauen bei den 
Großen – ihren Eltern und Großeltern.
Vor aller Belehrung und Unterweisung
wachsen Kinder hinein in die Welt des
Glaubens durch Mitleben und Mit-
glauben mit ihren ersten und engsten
Vertrauten. 

In den Fragen rund um religiöse
Kindererziehung und im Nachdenken
über die Rolle der Großeltern darin,
sind vielfältige Aspekte zu berücksich-
tigen. Einer übergriffigen Einmischung
durch die Großeltern wird dabei nicht
das Wort geredet. Aber wo immer
Großeltern unverkrampft und unver-
stellt ihre Art des Glaubens leben, kön-
nen sie ihren Enkeln zur authentischen
Anregung werden, die Welt des Glau-
bens zu entdecken, auszukundschaf-
ten, sich darin zu erproben – um hei-
misch werden zu können. 

Der kirchliche Gedenktag der 
Hl. Anna und des Hl. Joachims ist der 26. Juli. Vielleicht wäre
es gar keine schlechte Idee, diesen Gedenktag zu beleben und
intensiver als bisher zu feiern; z.B. mit einem gemeinsamen
„Anna-Fest“ für Großeltern und ihre Enkel, inclusive Gottes-
dienst. Wo die Generationen zusammenkommen, sich wohl-
wollend begegnen und unterstützen, da gewinnt das Leben,
da hat Familie und Gesellschaft eine warmherzige Zukunft –
und die Glaubensgemeinschaft Kirche auch. 

Pastoralreferent Herbert Bendel

ach, wenn ich Dich, meine Oma, nicht hätt“! – so lautet ein
bekanntes Schlagerlied, vor Jahrzehnten gern und oft gesungen
vom musikalischen Kinder-Star Heintje.

Tja, was wäre die Welt für Kinder ohne ihre Großeltern? Die
sind wichtig und durch niemanden zu ersetzen! Großeltern spielen
für Kinder eine ganz eigene Rolle. Oft sind sie enge Vertraute der
Kinder und gelassene, weil höchst
erfahrene Wegbeleiter hinein in das
Abenteuer Leben – und auch in den
Glauben!

In der Basilika St. Martin finden wir
diese Darstellung der Heiligen Mutter
Anna und ihrer Tochter Maria. Die Hei-
lige Anna ist der Legende nach die
Großmutter Jesu; ihr Ehemann, also
der Großvater Jesu, ist der Hl. Joa-
chim. Während sich in der Volksfröm-
migkeit die Namen der Großeltern
Jesu mütterlicherseits überliefert
haben, wird väterlicherseits im Evan-
gelium darauf verwiesen, dass
Joseph aus dem Haus und Geschlecht
Davids stammt (Lukas 2,4).
Was Großmutter noch wusste,
ist oft schon verloren gegangen.
Doch manches davon wird in unse-
ren Tagen neu entdeckt, für wertvoll
empfunden und wieder praktiziert.
Vielleicht gilt dies ja nicht nur für
Tipps zu Haushalt, Garten und
Küche. Vielleicht ist das mit dem Lebens- und Erfahrungswissen
um das Geheimnis Gottes und die Sache Jesu ebenso? Großeltern
sind somit nicht nur Zeugen für gelebtes und erprobtes Leben
sondern auch für tiefsitzendes Gottvertrauen. Sie können für
Lebensmut in herausfordernden Lebenssituationen und für 
Versöhntheit mit unserer Zeit und Welt stehen – und darin, in der
Perspektive des Glaubens, letztlich mit Gott. Großeltern können für
ihre Enkel eine ansteckende „Lebenskunst“ wie auch einen
gewachsenen und gereiften Glauben ausstrahlen.

„Oma so lieb, Oma so nett,

Foto: Hl. Anna, Oma von Jesus mit ihrem Kind Maria    © Lars Altstadt
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Weiter sagte Gott zu Noah und zu seinen Söhnen: „Ich schließe meinen Bund mit euch
und mit euren Nachkommen (…). Ich will das Leben nicht ein zweites Mal vernichten.
Die Flut soll nicht noch einmal über die Erde hereinbrechen. (…)  Als 
Zeichen dafür setze ich meinen Bogen in die Wolken. (…) und wenn ich ihn sehe, wird
er mich an den ewigen Bund erinnern, den ich mit allen lebenden Wesen auf der Erde
geschlossen habe.“                                                                         Gen 9,8-17

Die Unwetter der letzten Tage erinnern an die Sintflut. Und obwohl wir stabile Häuser
haben, mussten wir tatenlos zusehen, wie unsere Keller vollliefen und Panik sich aus-
breitete. Wie gut tut es dann, die Sonne wieder auf der Haut zu spüren und am Him-
mel einen Regenbogen zu entdecken! Darum will ich Gott loben und danken, für alles,
was mir Freude bereitet. Denn ich merke, nichts ist selbstverständlich! 

Christoph Esser

Vers des Monats

Kräuterweihe zum 
Fest Mariä Himmelfahrt

In den Gottesdiensten am Samstag,
14. und Sonntag, 15. August – siehe Got-
tesdienstliste – feiern wir das Fest Mariä
Himmelfahrt. Es ist alter Brauch, dass an
diesem Fest auch Kräuterbüschel
geweiht werden. Bringen Sie diese bitte
in die Gottesdienste zur Segnung mit.

Seniorenteam St. Franziskus
und Zachäus

Das ökumenische Seniorenteam sucht
Verstärkung. Seine Aufgabe ist es, die 
14-tägigen Seniorennachmittage zu pla-
nen und durchzuführen. Derzeit gibt es
zwei Teams, ein evangelisches und ein
katholisches. Für die katholische Seite
werden zwei neue MitarbeiterInnen
gesucht. Für jedes Team fällt ein Senio-
rennachmittag im Monat an. Die Aktions-
planung machen beide Teams gemein-
sam. Unser Team wird ab September von
Ursula Mnich-Glauer geleitet. Wer gerne
mitarbeiten möchte, soll sich bei ihr unter
der Telefonnummer 0731-42864 melden.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei
Theresia Gerschner, die das Team viele
Jahre lang geleitet hat und bei Viola Erne
für ihre Mitarbeit.

Gisela Bantle, Sozialausschuss

Heilig-Kreuz-Fest am Freitag, 
17. September in Wiblingen 
mit Gastzelebrant Pater Stefan Kling,
Prior der Roggenburger Prämonstra-
tenser

In diesem Jahr feiern wir das Heilig-
Kreuz-Fest in Wiblingen zum ersten Mal
mit der neuen und ersten Hauptorgel auf

der Westempore (238 Jahre nach der
Weihe der ehemaligen Klosterkirche). 

Seit mehr als 925 Jahren spricht der
Klang dieser Botschaft von Kreuz und
Auferstehung Jesu die Menschen an, und
sie vertrauen sich in ihren Anliegen dem
Segen des Kreuzes an. Im Jahr 1093
haben die Grafen von Kirchberg das 
Kloster gestiftet und es mit dem kostbaren
Kreuzpartikel an die ersten 12 Mönche
aus St. Blasien übergeben. 1803 brachte
Abt Ulrich IV einen Teil des Wiblinger
Kreuzpartikels nach Gögglingen. Daher
feiern wir diesen Festtag mit einer Reiter-
prozession, die an der Gögglinger Heilig-

Gott in allem entdecken!
Unsere Welt ist voll von Gottes Spuren.
Aus allen Poren der Dinge quillt er uns
entgegen.

Wenn du willst, kannst du in dem Son-
nenuntergang ein Kreuz entdecken. Eine
Kraft- und Lichtquelle, die dich durchflu-
tet. Wenn du willst, kannst du in deinem
Leben Gott entdecken – einen Gott, der
dir beisteht, in guten wie in schlechten
Zeiten.

Wenn du willst, helfen wir dir bei der
Suche nach Gott im Rahmen der Firm-
vorbereitung.

Weitere Infos und Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es online unter: https:
//www.ulm-basilika.de/seelsorge/firmung
Fragen zur Firmung beant-
wortet auch Pastoral-
referent Christoph Esser
(07305 179762).

Firmvorbereitung der SE Ulm-Basilika 2021/2022 

Kreuz-Kirche startet. 
16.30 Uhr Andacht in der Kirche 
Hl. Kreuz, Gögglingen
17.00 Uhr Start Reiterprozession in 
Gögglingen 
Um 18.00 Uhr reitet die Prozession mit der
Kutsche durch den Torbogen in den
Klosterhof ein, wo die Reiter und Pferde
dann sowohl mit dem Wiblinger Kreuzparti-
kel wie auch mit dem Gögglinger Teil des
Wiblinger Kreuzpartikels gesegnet werden.

Festgottesdienst in der Basilika um
18.30 Uhr mit Pater Stefan Kling (Leiter
der Kirchenmusik im Bistum Augsburg).

Dekan Ulrich Kloos
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weiße Keramiksterne mit den Namen der Sternenkinder wird die
Erinnerung an jedes einzelne Kind sichtbar.

Sabine Jakob, eine der drei Leiterinnen der Selbsthilfegruppe,
freut sich sehr, dass dieses Projekt soviel Zuspruch erfährt und so
schnell realisiert werden konnte, dank der finanziellen Unterstüt-
zung der AOK, der Beratung der Baumschule Braun in Eggingen
und der zahlreichen helfenden Hände aus dem Team um Berthold
Merkle aus dem Kirchengemeinderat St. Laurentius. Bei der Pflan-
zung des Amberbaums war Sabine Jakob auch anwesend und es
fiel ihr eine Besonderheit des Standorts der Gedenkstätte auf: Sie
befindet sich eben nicht auf einem Friedhof, sondern an einem
stark frequentierten Weg, mittendrin im Leben.             

Text und Foto: Annemarie Mann

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit
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Juli 2021
23.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
24.Sa 13:30 Trauung

14:00 Tauffeier
14:00 Ökum. Gottesdienst "open air"
15:30 Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung

Vikar Schönball
25.So 09:00 Wortgottesfeier

09:00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung
Vikar Schönball

10:30 Eucharistiefeier mit Verabschiedung
Vikar Schönball mit Kirchenchor

12:00 Tauffeier
14:00 Tauffeier

27.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

28.Mi 08:00 Schulgottesdienst zum Schuljahresabschluss
08:30 Jahrersabschlussgottesdienst für Regenbogen-

Grundschule
18:30 Eucharistiefeier

29.Do 09:00 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier

30.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
31.Sa 10:00 Gottesdienst zur Silbernen Hochzeit

16:00 Trauung und Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier

(Tannenhof)

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Gottesdienste im August und September 21 siehe nächste Seite!

Wer vom Rewe Donaustetten die Illerkirchberger Straße
Richtung Dellmensingen entlang fährt, sieht, dass sich auf
den Grünflächen um die Kirche Heilige Familie Einiges tut.
Hier entsteht neuer Lebensraum für Schmetterlinge und Bie-
nen. Und in diesem Raum wurde eine Gedenkstätte für Kin-
der eingerichtet, die während der Schwangerschaft oder kurz
nach der Geburt gestorben sind – Sternenkinder.

Die Selbsthilfegruppe „Sternenkinder Ulm“ gibt es seit
über 15 Jahren. Eltern von Sternenkindern treffen sich an
jedem dritten Donnerstag im Ulrikahaus. Hier ist Raum über
das Kind, das nicht mehr lebt und dennoch einen Platz in der
Familie hat, zu reden, sich über Herausforderungen im Alltag
auszutauschen und auch schöne Momente zu teilen. Seit
Bestehen der Gruppe gedenken Eltern ihrer über 100 Ster-
nenkinder. Sie kommen aus dem ganzen Alb-Donau-Kreis
und darüber hinaus, vom Bodensee, aus Günzburg, aus dem
Ostalbkreis.

Im Januar dieses Jahres kontaktierte der Kirchengemeinde-
rat St. Laurentius die Gruppe „Sternenkinder Ulm“ und fragte,
ob sich die Gruppe vorstellen könne, sich bei der Neugestal-
tung des Kirchplatzes einzubringen. Es gab schon zum 10-jäh-
rigen Jubiläum der Gruppe Pläne, eine Gedenkstätte auf dem
Gelände zu errichten, doch schien damals die Zeit noch nicht
reif für das Vorhaben gewesen zu sein. Am 18. Juli war es nun
soweit: Die Gedenkstätte für Sternenkinder an der Kirche Hei-
lige Familie wurde eingeweiht. Ein Amberbaum steht im Zen-
trum. Er passt sehr gut, denn er trägt sternenförmige Blätter,
die sich im Herbst intensiv rot färben und auch noch da sind,
während alle anderen Bäume ihre Blätter längst abgeworfen
haben. Eine Stele mit einer Metallplatte, graviert mit Erich
Frieds Gedicht „Aufhebung“ und Sternen, die in der Dunkelheit
leuchten, ist Teil der Gedenkstätte sowie eine Sitzbank. Durch

Gedenkstätte für Sternenkinder an der Kirche Heilige Familie in Donaustetten

Für mehr Informationen: 
Sternenkinder Ulm
http://www.sternenkinder-ulm.de/
info@sternenkinder-ulm.de
Arbeitskreis der Beratungsstellen für Schwangerschafts-
fragen in der Region Ulm / Neu-Ulm
Telefon: 0731 / 96857-0, info@schwangerschaftsfragen.de
https://www.beratung-sternenkinder-ulm.de/

Gottesdienste im Juli 2021
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August  2021
1. So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung
Vikar Schönball St. Anton

10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier mit Verabschiedung

Vikar Schönball Heilig Kreuz
14:00 Tauffeier Basilika St. Martin
17:00 Orgelandacht mit Impulsen Basilika St. Martin

3. Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

4. Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
5. Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
6. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit anschließend

Aussetzung und Anbetung St. Franziskus
18:00 Beichtgelegenheit Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag Heilige Familie

7. Sa 13:30 Tauffeier St. Anton
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

8. So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Heilige Familie
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
12:00 Tauffeier Basilika St. Martin
17:00 Orgelandacht mit Impulsen Basilika St. Martin

10.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier St. Anton
18:30 Andacht zum Patrozinium St. Laurentius

St. Laurentius)
11.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
12.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
13.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
14.Sa 17:00 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung St. Franziskus
15.So 09:00 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung St. Anton
10:30 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung Heilig Kreuz

17.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
19.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
20.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
21.Sa 11:00 Tauffeier Basilika St. Martin

12:00 Tauffeier Basilika St. Martin
15:00 Trauung Basilika St. Martin
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

22.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Heilige Familie
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
17:00 Orgelandacht mit Impulsen Basilika St. Martin

24.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier St. Anton

25.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
26.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
27.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
28.Sa 12:30 Trauung Basilika St. Martin

17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
29.So 09:00 Wortgottesfeier St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

(Beichtstuhl)

in der
Jugendkirche St. Laurentius

August 2021

September 2021

31.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

1. Mi 18:30 Eucharistiefeier
2. Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
3. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit, anschließend

Aussetzung und Anbetung
18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag

4. Sa 10:00 Tauffeier
16:00 Beichtgelegenheit
17:00 Eucharistiefeier
18:30 Gottesdienst

5. So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier

7. Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

8. Mi 18:30 Eucharistiefeier
9. Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
10.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
11.Sa 11:00 Tauffeier

14:30 Trauung
17:00 Eucharistiefeier

12.So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Kindergottesdienst

bei schönem Wetter „open air"
09:00 Eucharistiefeier
10:00 Segnung Feldkreuz
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier zum Patrozinium

14.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

15.Mi 09:15 Einschulungsgottesdienste für Regenbogen-
Grundschule

18:30 Eucharistiefeier
16.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
17.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit

09:15 Einschulungsgottesdienste für Regenbogen-
Grundschule

16:30 Auftakt zur Reiterprozession
18:00 Reitersegnung im Klosterhof
18:30 Eucharistiefeier zum Heilig Kreuz-Fest mit

Männerchor und Bläserquartett, Predigt Prior
des Klosters Roggenburg

18.Sa 10:00 Tauffeier
14:00 Tauffeier
15:00 Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier

19.So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme,

anschließend Kuchenverkauf der Minis
10:30 Eucharistiefeier
19:00 Jugendgottesdienst

21.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

22.Mi 18:30 Eucharistiefeier
23.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
wöchentlich montags 17:00 Uhr Ort des Zuhörens, nicht
am 16./23.08 und am 13./20.09.

„Mein Gott liebt jeden Menschen“

(Beichtstuhl)

"Saal"

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton
Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Gottesdienste vom 01. August  2021 - 23. September 2021 (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)
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T A N N E N H O F

Habila GmbH Ulm und Alb-Donau-Kreis

Zeitenwende
im Tannenhof Wiblingen
Heute stehen Lebensqualität und 
Inklusion an erster Stelle

Ein Interview mit Seraph Einberger, der 45 Jahre für den
Tannenhof Ulm im Einsatz war und nun in Rente geht.

Seine Kollegen Klaus Günthner und Stephan Gokeler haben ihn
befragt und um einen Rückblick gebeten, der im Habila-Magazin
„Überblick“, 44. Ausgabe 07/21, Seiten 14 und 15, erschienen ist.
Freundlicherweise haben wir die Erlaubnis erhalten, aus dem Inter-
view zu zitieren.

Der Tannenhof Ulm-Wiblingen ist eine Einrichtung für die Pflege,
Betreuung und Förderung sowie die soziale und berufliche Integra-
tion von Menschen mit geistiger und Mehrfachbehinderung. 1974 als
Wohnheim und Werkstatt für 370 erwachsene Menschen gegründet,
gehört er seit 1. Februar 2019 zur gemeinnützigen Habila GmbH.

Herr Einberger, Sie sind als junger Pflegehelfer und
anschließend als Zivildienstleistender mit dem Tannenhof
in Berührung gekommen. Als Leiter Soziale Teilhabe und
Pflege treten Sie nun in den Ruhestand. Ist der Tannenhof
heute noch mit dem zu vergleichen, den Sie Mitte der
1970er-Jahre kennengelernt haben?
Damals wie heute machen die Menschen mit Behinderung und die
Mitarbeiter/innen den Tannenhof aus. Und auch der Auftrag, den
wir hier erfüllen, ist noch vorhanden. Was sich geändert hat, ist die
Haltung, mit der wir das tun. Früher wurden die Menschen gepflegt,
versorgt, in einer geschützten Umgebung untergebracht und
manchmal damit auch weggesperrt. Heute stehen vor allem die
Lebensqualität und die Inklusion an erster Stelle. Wir haben uns
zum Dienstleister entwickelt. Machtverhältnisse sind immer noch ein
Thema, aber sie werden heute kritisch hinterfragt. Ein Beispiel dafür
ist die Schlüsselgewalt. Als ich angefangen habe, wurden fast alle
Häuser geschlossen geführt. Heute ist es nur noch ein einziges. 

Bedeutet das, dass sich die Dinge aus Ihrer Sicht zum 
Besseren entwickelt haben?
In der Summe ist die Entwicklung eindeutig positiv. Wir hatten hier
bis zu 388 Menschen, die auf dem Tannenhof lebten. Heute leisten
wir Assistenz für annähernd 100 Personen, die inzwischen außerhalb
des Tannenhofs wohnen, die meisten in einer ganz normalen Nach-
barschaft mitten im Gemeinwesen. Das heißt aber nicht, dass ich
heute alles noch einmal genau gleich machen würde. Heute würde
man keine neuen Wohnhäuser mehr im ursprünglichen Sinne auf
dem Tannenhof-Gelände bauen. Wenn wir heute etwas neu bauen,
wie zum Beispiel für unser „Längerfristig Intensiv Betreutes Wohnen“
(LIBW), dann machen wir das so, dass ganz normaler Wohnraum
entsteht, bei dem es egal ist, wer darin später einmal wohnt.
Generell denke ich, wir sind beim Inklusionsgedanken noch zu vor-
sichtig. Der Spagat, den wir heute bewältigen müssen, hat seine
Ursprünge in einer Zeit, in der man der Bevölkerung den Kontakt
mit Menschen mit Behinderung im Alltag vollständig entzogen hat.
Deshalb müssen wir als Gesellschaft den Umgang mit Verhaltens-
weisen, die auch als problematisch empfunden werden können, erst
wieder lernen. Manche Menschen mit einer geistigen oder psychi-
schen Behinderung haben Schwierigkeiten mit Distanz und dem,
was andere als angemessenes soziales Verhalten empfinden. Dafür
geht von ihnen oft eine ganz andere Herzlichkeit aus, die wir uns
erziehungsbedingt gar nicht mehr trauen.

Wenn Sie auf Ihr langes Berufsleben zurückblicken: Was
waren entscheidende Weichenstellungen für die Entwick-
lung, die Sie beschreiben? 
Das Jahr 2003 mit der Gründung der GmbH war sicher ein Meilen-
stein, mit dem wir uns zu einem modernen Dienstleister entwickelt
haben. Für die Steigerung der Lebensqualität unserer Klientinnen
und Klienten war die Reduzierung der Belegungszahlen am Tannen-
hof seither entscheidend. Die Entwicklung eines zeitgemäßen Kon-

zepts für das LIBW würde ich ebenfalls dazuzählen. Das war und
bleibt eine richtige Kraftanstrengung, aber sie lohnt sich.

Sie sind also mit der Bilanz Ihres Wirkens zufrieden?
Es gibt noch einiges, was ich mir vorgenommen hatte, aber nicht
mehr schaffen werde. In den kommenden fünf bis zehn Jahren wird
sich der Tannenhof weiter verändern. Es werden weniger Menschen
hier leben, dafür werden wir mehr Menschen mit Behinderung bei
einem selbstbestimmten Wohnen und Leben andernorts begleiten
und unterstützen. Aber ich gehe mit einem guten Gewissen in den
Ruhestand. Und bin auch ein kleines bisschen stolz darauf, dass ich
mit einem guten Team etwas zur Normalisierung des Lebens von
Menschen mit einer Behinderung beitragen konnte.
Als ich 2005 die Leitung des Geschäftsbereichs übernahm, war etliches
am Tannenhof in einem desolaten Zustand. Es war klar, dass sich etwas
ändern musste und dass dies bei einigen auch richtig Schmerzen ver-
ursachen würde. Gemeinsam mit vielen engagierten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, allen voran Herrn Miller, haben wir den Turnaround
des Tankers Tannenhof geschafft. Zu besonderem Dank bin ich Norbert
Peichl verpflichtet, der mein Lehrmeister war und, als er vor einigen
Jahren in den Ruhestand ging, so etwas wie ein Freund. ...

Interview Klaus Günthner und Stephan Gokeler

Fabienne Treccosti ist neue Leiterin Soziale Teilhabe und Pflege
für Ulm und den Alb-Donau-Kreis. Die Nachfolgerin von Seraph 
Einberger werden wir im nächsten Heft vorstellen.

Seraph Einberger 
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SE – Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Kinderferienspaß
vom 6. bis 12. September 2021

Trotz Corona bietet die Seelsorge-Einheit Ulm Basilika in der letzten
Ferienwoche ein umfangreiches Freizeit-Programm für Kinder im
Alter von 6 bis 16 Jahren an. 
Über die digitale Plattform Partiono, bereitgestellt von Michael Rei-
mann aus Wiblingen, können die Eltern ihre Kinder bequem vom
Handy aus anmelden.
Auch in diesem Jahr kann leider kein Zeltlager stattfinden, alterna-
tiv können die Kinder Projekte und Ausflüge nach ihren eigenen Vor-
lieben auswählen.
Es gibt einen Abenteuertag mit dem lustigen SpongeBob, tolle
Kanu-Touren auf der Donau, Bogenschießen und viele Spiel-,
Action- oder Kletter-Events an der frischen Luft am Freizeitgelände
in der Humlanger Straße in Donaustetten.

■  Zaubern und Artistik
In Kooperation mit dem BUND wird es auch umweltpädagogische
Angebote geben, und am Wochenende wird der Artist Martin 

K I N D E R U N D J U G E N D

Albert Einstein-Gymnasium Ulm-Wiblingen

Landes-Politik aus erster Hand
Dr. Monika Stolz zu Gast bei der Politik-Arbeitsgemein-
schaft des Albert Einstein-Gymnasiums Ulm-Wiblingen

Am 22. Juni 2021 hatte die Politik-AG des Albert Einstein-Gymnasi-
ums Dr. Monika Stolz zu Gast, um sich aus erster Hand über Landes-
Politik zu informieren. Dr. Stolz, die in Unterweiler lebt, war von 2001
bis 2016 Mitglied des baden-württembergischen Landtags und von
2006 bis 2011 Arbeits- und Sozialministerin in Baden-Württemberg.

Nachdem die ehemalige Ärztin ihren spannenden Lebenslauf und
besonders ihren Weg zur Politik beschrieben hatte, stellten die
Schülerinnen und Schüler noch zahlreiche Fragen zur Frauenquote,
zu den Grünen, insbesondere Kanzlerkandidatin Baerbock, und zur
aktuellen Situation der CDU. Monika Stolz hat zu allen Themen ihre
Meinung klar und strukturiert präsentiert. Sie skizzierte ihren eher
unfreiwillig raschen Weg in die (Spitzen)politik und beschrieb, dass
sie sich als Frau in der damals noch sehr männerlastigen Landes-
Politik immer akzeptiert gefühlt habe.

Auch als sich das Gespräch später um die Katholische Kirche und das
C (Christlich) in der CDU drehte, erklärte sie ihren Standpunkt zur

Katholischen Kirche, in der sie sich
ehrenamtlich betätigt, und ihre
Meinung und Erwartung zum Ein-
fluss des Glaubens auf die Politik.

Am Ende gab Frau Dr. Stolz auf
Befragen noch einen weisen Rat-
schlag für politische Ambitionen
jenseits der Kommunalpolitik:
Man solle zunächst einen Beruf
ergreifen und sein eigenes Leben
führen, um dann mit einem
gewissen Maß an Erfahrung in die
Politik zu gehen.

Johanna Hegele, Klasse 9b

Bukovsek den Kindern Jonglieren, Zaubern und Artistik beibringen.
Für Teenager gibt es im Jugendraum Breakzone der Jugendkirche
ein chilliges Angebot am späten Nachmittag. 

■  Neu in diesem Jahr! 
Obligatorisch beginnt jeder Tag mit einem kostenlosen Corona-Schnell-
test, damit die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ohne Maske und mit
ruhigem Gewissen den Tag genießen können. Und wenn das Wetter
nicht mitspielt, gibt es ein Alternativprogramm in der
Turnhalle. So ist eine verlässliche Betreuung und ein
großer Kinderferienspaß garantiert!
Weitere Informationen auf der Homepage der SE
Ulm-Basilika. Dazu einfach den QR-Code scannen.

PR Christoph Esser

Amelie und Ida in der Affenschaukel © Christoph Esser
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10.35 Uhr Vortrag Kurzvorstellung „Blickpunkt Auge”, Überrei-
chung des Zertifikats „Berater BPA” an Burkhard 
Siemoneit und Gertrud Vaas                     

11.05 Uhr Persönliche Vorstellung Burkhard Siemoneit
11.20 Uhr Fragen zum Thema
Ab 11.30 Uhr Hilfsmittelausstellung im Gemeinschaftssaal
14-14.45 Uhr Vortrag von Prof Dr. Armin Wolf, Ärztlicher Direktor

der Augen-Universitätsklinik Ulm „AMD & Co”
16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Die Einrichtung der Beratungsstelle ist möglich dank der Unterstüt-
zung durch das Seniorenzentrum Wiblingen, der Ulmer Bürgerstif-
tung, der Rudolf und Ingeborg Braungardt-Stiftung und der AOK.

■■    Hinweis: Falls coronabedingt bis Mitte September organisatori-
sche Änderungen wie z.B. die Verlegung der Vorträge und der Hilfs-
mittelausstellung in größere Räumlichkeiten oder sogar eine Ter-
minverschiebung erforderlich sind, gibt es Informationen per E-Mail
oder telefonisch bei der Beratungsstelle (siehe unten) oder unter
www.wiblingen-aktuell.de.

Tag der offenen Tür
am Freitag, 17. September 2021,
von 10 bis 16.30 Uhr in der Bera-
tungsstelle „Blickpunkt Auge” im

Seniorenzentrum Wiblingen, Kapellenstraße 9

Seit 9. Juli 2021 ist das Büro mit der Beratungsstelle Blickpunkt
Auge im ADK Seniorenzentrum zu den Sprechzeiten Dienstag 
Vormittag und Donnerstag Nachmittag zu erreichen. Burkhard 
Siemoneit, der Ansprechpartner in der Beratungsstelle, ist begei-
stert: „Schon am ersten Tag hatte ich telefonische Anfragen, eine
Besucherin war sogar persönlich hier und ich konnte gleich eine Ein-
zel-Beratung durchführen!”

■  Fragen stellen und Informationen erhalten
Beim Tag der offenen Tür am 17. September lädt Blickpunkt Auge
alle Interessierten ein, der Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg (BSVW) stellt sich vor, Besucher können Kontakte mit
den Beratern knüpfen, Fragen zum Thema stellen und sich bei der
Hilfsmittelausstellung im Gemeinschaftssaal des Seniorenzentrums
über Angebote informieren. Als teilnehmende Aussteller sind mit
elektronischen Hilfen für Sehgeschädigte, Bildschirmlesesystemen,
Vorlesesystemen, Orientierungshilfen und vielem mehr, Firma
Eschenbach, Firma LHZ, Firma Synphon, Firma Reinecker und Visu-
Solution vor Ort. Ergänzt wird die Ausstellung durch Hilfsmittel und
Info-Materialien, die in den Räumen der Beratungsstelle immer
bereit gehalten werden.

■  Programm
10.00 Uhr Begrüßung durch Angelika Moser, Vorsitzende des 

Blinden- und Sehbehindertenverbandes Württemberg
e.V. (BSVW)

10.05 Uhr Grußworte der Einrichtungsleitung des ADK Senioren-
zentrums 

10.20 Uhr Begrüßung durch Iris Mann, Sozialbürgermeisterin Ulm
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Seniorennachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an
Geselligkeit, Diskussionen, Ausfahrten und
kleinen Festen mit Musik. Zur Deckung der
Auslagen werden Kostenbeiträge erbeten.

■ Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 14.30 Uhr

bis 16.30 Uhr Gemeindesaal St. Franziskus oder Zachäus.
Kontakt: Theresia Gerschner, Telefon 0731 42592.
17. August 2021.
Weitere Termine sind noch nicht bekannt.

■ Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon 0731 42678, und Renate Kretsch-
mann, Telefon 0731 41954.
16. September 2021: Geburtstagsfeiern. Musik: Rembrand Jung.
30. September: Die Polizei informiert. Referentin Sonja Stephan.

■ Seniorentreff Kapelle
Kapellenstraße 2, dienstags von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Kontakte: Else Endres, Telefon 0731 42784, und Ingrid Sanzaro,
Telefon 0731 46515. 
Die wöchentlichen Seniorennachmittage im Gemeindehaus Kapelle
finden wieder statt. Für Kaffee und Kuchen und fröhliche Tischrun-
den ist gesorgt.

■ Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen
jeden letzten Freitag im Monat, 15 Uhr.
Nächste Termine: 27. August, 24. September 2021. Wer Lust hat, in
fröhlicher Gesellschaft bei Kaffee und Kuchen ins Wochenende zu
starten, ist willkommen. 
Informationen und Anmeldung von Kuchenspenden bei Monika
Vogel, Telefon 07305 179 131.

Sommerferien in der 
Stadtteilbibliothek Wiblingen
Im August macht auch die Stadtteilbibliothek Wiblingen Ferien. Bis
Freitag, 6. August 2021, können sich alle noch mit ausreichend
Lesefutter für die Sommertage versorgen:

· Bestseller im Gespräch,
· Krimis für schlaflose Nächte,
· Schmöker für den Strand,
· Hörbücher für unterwegs,
· Spiele und DVDs für lange Abende,
· Zeitschriften, Kinderbücher und Hörspiele.

Für alle Medien gilt eine verlängerte Leihfrist!
Ab Dienstag, 7. September, ist die Stadtteilbibliothek Wiblingen wie-
der zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Die Superweiber der Steinzeit
Eine Lesung mit der Autorin Christine Lammel
Montag, 26. Juli, 19 Uhr in der Stadtteilbibliothek 

Der weibliche Körper hat seit jeher Männer
und Frauen fasziniert. Er ist uns vertraut
und doch auch wieder merkwürdig fremd,
gerade in figürlichen Darstellungen aus der
Steinzeit.
Anschaulich und unterhaltsam zugleich
beleuchtet Christine Lammel den weib-
lichen Körper in der Epoche der Steinzeit.
Welche Entwicklungen setzten damals ein
und wirken bis heute fort? Die Autorin
nimmt alle mit auf eine spannende Reise,
auf der die Würde der Leibhaftigkeit und
der Erotik neu zu entdecken ist. 
Eintritt frei.

B I B L I O T H E K

Gabriela Grigorescu
Tel. 0151 26 89 75 76

Fußpflege - Hausbesuche

Blickpunkt Auge Rat und Hilfe bei Sehverlust, Beratungs-
stelle im Seniorenzentrum Wiblingen, Kapellenstraße 9, 
Tel. 0731 14114353, Mobil 0176 41598614, b.siemoneit@blick-
punkt-auge.de, www.blickpunkt-auge.de
Beratungszeiten: Dienstag 10 - 12 Uhr, Donnerstag 14 - 17 Uhr
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dem Namen „Tintenkiller“ von Mai – Dezember an
verschiedenen öffentlichen Plätzen in Ulm statt.
Gestartet wurde am 10. Mai, dem Gedenktag der
Bücherverbrennung in der Nazi-Diktatur. Gestaltet
wird die Performance vom Künstlerduo „Schöne
Haut“.  Mit einem Tintenkiller werden symbolisch 
6,3 Millionen Striche gelöscht, die je für ein Menschen-
leben stehen und an die Ermordung der Juden durch
die Nazi-Diktatur erinnern. 

Deutsch-Türkische Wochen
Seit über 30 Jahren finden in Ulm von Juni – Dezember
jeweils unter einem anderen Themenschwerpunkt die
Deutsch-Türkischen Wochen statt. In diesem Jahr wer-
den im Xinedome sechs gesellschaftspolitische Filme
vorgestellt. Im Stadthaus findet ein Vortrag mit 
Herbert Prantl zum Thema: „Verfassung/Rechtsstaat,
Freiheit, Einschränkungen in Zeiten der Pandemie“
statt. Im November wird es im Club Orange in der vh
ein Vortrag über „Genitalverstümmelung der Frauen
in islamischen und nicht-islamischen Ländern“ geben.
Die jeweiligen Termine können Sie in der Presse/Inter-
net finden. 

Demokratie lebt! - Durch dich!
Unter diesem Titel führt der Verein zur interkulturel-
len Begegnung mit Musik und Gesang mit Schülern
der Meinloh Grundschule, dem Schubart Gymnasium,
Kirchenchor, internationaler Musik Ag, dem Stadtver-
band für Musik und Gesang  reale und virtuelle Work-
shops durch, um das Engagement der Bürger*Innen
zum Thema Demokratie zu stärken.
Die Ergebnisse werden am 16. Oktober im ROXY live
präsentiert. 

Die Partnerschaft für Demokratie Ulm mit Fokus 
Wiblingen wird im Rahmen des Bundesporgramms
„Demokratie leben!“ vom Bundesministerium für
Familie, Frauen, Senioren und Jugend gefördert. 

Eine Förderung von guten Ideen zu den Themen
Demokratie, Vielfalt, Extremismusprävention und vie-
les mehr ist in ganz Ulm möglich. Sie haben eine Idee? 

Kontaktieren Sie uns: 
Email: demokratie-wiblingen@outlook.com, 
Telefon: 0176 432 94 942
www.ulm.de/demokratie-ulm

Partnerschaft für Demokratie Ulm
Seit Januar 2019 setzt sich die „Partnerschaft für
Demokratie Ulm" in Wiblingen und seit 2020 in ganz
Ulm als eine von 300 Partnerschaften in Deutschland
für ein friedliches, tolerantes und respektvolles
Zusammenleben in der Gesellschaft ein.

Einladung zum jüdischen Festtagsbrot 
„Berches“
Seit 1999 wird der Europäische Tag der jüdischen 
Kultur am ersten Sonntag im September begangen.
Das ist in diesem Jahr der 5. September. Rund um die-
sen Tag veranstaltet die „Partnerschaft für Demokratie
Ulm“ eine Brotbackaktion. Gebacken wird das Brot
von der traditionsreichen Wiblinger Bäckerei Geisel-
mann. Bei diesem besonderen Brot handelt es sich um
ein Weißbrot, das mit Mohn bestreut wird und nur am
Schabbat, dem wöchentlichen Feiertag der Juden,
gegessen wird. In Laupheim mit einer ehemals großen
jüdischen Gemeinde wird dieses „Berches“ genannte
Brot bis heute gebacken. Der Berches besteht aus 12
einzeln geflochtenen Teigsträngen, die die 12 Stämme
Israels symbolisieren. Nach dem Kneten des Teigs wird
ein kleines Stück abgesondert und im Ofen verbrannt
bzw. geopfert und gilt als Abgabe für Gott. Der 
Berches muss am Freitag vor Einbruch der Dunkelheit
gebacken sein, da jegliche Arbeit am Schabbat verbo-
ten ist.  Der Schabbat beginnt freitags mit der Dämme-
rung und endet am Samstag nach 25 Stunden. Zum
Schabbatessen werden zwei Berches mit einem Tuch

bedeckt auf
einer Platte ser-
viert. Das Brot
und der Wein,
der zum Essen
gereicht wird,
werden vorher
gesegnet. 
Am Stand der

Partnerschaft für Demokratie auf dem Wiblinger
Marktplatz wird das Brot am Freitag, den 3.9.
von 10 - 13 Uhr kostenlos verteilt.

Aktuelle Projekte, die von der Partnerschaft für
Demokratie Ulm unterstützt werden:

Tanz-Performance „Tintenkiller“
Im Rahmen von „1700 Jahre jüdisches Leben in
Deutschland“ findet eine Tanz-Performance unter
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Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Ein weiterer Baustein in der Nahversorgung in Wiblin-
gen – und eine erhebliche Erleichterung für Personen,
die ein orthopädisches Hilfsmittel benötigen oder vom
Facharzt verordnet bekommen haben: In Wiblingen 
siedelt sich in den ehemaligen Kinderarzt-Praxisräumen
in der Donautalstraße das Orthopädie-Fachgeschäft
Scultetus Support an!

■  Seit über 15 Jahren Orthopädie-Technik 
und Prothetik

Mit bisher drei Niederlassungen ist Scultetus Support
Orthopädietechnik über den neuen, vierten Standort
hochzufrieden, dazu der Inhaber, Christoph Meinhardt:
„Mit dem Haupthaus in der Frauenstraße und unseren
Geschäften in der Weststadt und in Blaustein ergänzt
der neue Standort in der Donautalstraße das flächen-
deckende Angebot. Wiblingen ist der ideale Ort für eine
Filiale!” Das werden sicher viele Einwohner im Ulmer
Süden genauso sehen. Wer mit dem Rezept für ein Hilfsmittel mit
öffentlichen Verkehrsmitteln, Taxi oder dem eigenen Auto inkl. Park-
platzsuche bisher nach Ulm oder Neu-Ulm musste, weiß zu schät-
zen, wenn der Fachhändler nun vor Ort und gut erreichbar ist.

■  Das volle Programm in Wiblingen

In der neuen Niederlassung sind Beratungsräume und Werkstatt
untergebracht, Lagerräume kommen noch hinzu. „Mit der Filiale in
Wiblingen verdoppeln wir unsere Produktionsflächen. In der Donau-
talstraße ist das komplette Sortiment vorrätig, das spart unseren
Kunden Zeit und ermöglicht kurze Wege – darauf legen wir großen
Wert.” Vorerst werden drei Mitarbeiter in der Wiblinger Filiale tätig
sein, und wenn ein Kunde nicht mobil ist, gehören bei Bedarf Haus-
besuche zum Service. In diesem Fall sind eine Verordnung vom Arzt
und die Kostenübernahme-Erklärung der Krankenkasse erforderlich.
Wartungen und Reparaturen werden in der zertifizierten Meister-
Werkstatt vorgenommen.

■  Einlagen, Schienen, Bandagen & Co.

„Jeder Mensch ist anders, wir bei Scultetus Support nehmen uns
ausgiebig Zeit für eine eingehende Anamnese des Kunden und ent-
wickeln in unserer Meister-Werkstatt optimale, auf die individuellen
Kundenbedürfnisse abgestimmte, Lösungen. Orthesen, Bandagen,
3D CAD Einlagen für Schuhe sowie Strümpfe und Hosen zur Unter-
stützung im Rahmen einer Kompressions- oder Lymphtherapie 
werden vor Ort vermessen, gefertigt und angepasst”, berichtet 
Christoph Meinhardt von seiner langjährigen Tätigkeit als 
Orthopädietechnik-Meister. 
Zusätzlich sind Wellness- und Gymnastikprodukte wie Igelbälle,
Gymnastikbälle und vieles mehr erhältlich.

■  Prothetik

Der Bedarf für eine Prothese ist ein schwerwiegender Einschnitt im
Leben. Christoph Meinhardt schildert seine Erfahrungen: „Hier ist,
von Anfang an, ein Höchstmaß an anatomischen, physiologischen
und biomechanischen Kenntnissen erforderlich – gepaart mit Ein-
fühlungsvermögen, technischem Geschick und reicher Erfahrung.
Sämtliche Arm-Prothesen, Oberschenkel-Prothesen, Knieex-Prothe-
sen, Unterschenkel-Prothesen und Langstumpf-Prothesen sowie die
entsprechenden Schaft-Systeme entwickeln und fertigen wir in
unserer Meister-Werkstatt ausschließlich in Handarbeit – für ein
Maximum an Mobilität, Tragekomfort und Wohlbefinden.”

■  Eröffnung

Über den Sommer werden die Umbaumaßnahmen in den neuen
Räumlichkeiten ausgeführt. Christoph Meinhardt: „Die Eröffnung ist
bis Mitte September geplant. Lobend ist hier auch die schnelle und
unkomplizierte Umsetzung der Baumaßnahmen durch BauService
Henle zu erwähnen.”                                        Lisa Landthaler

fotografie

PASSBILDER NÖTIG?

MIT TERMIN
haben Sie nach 10 Min.

Ihre Bilder.

Pfullendorfer Straße 7 am Tannenplatz bei der Postfiliale

KEIN PROBLEM!
EINFACH ANRUFEN!

Terminvereinbarung unter: 0151-5914 5406
Sommerpause: 26.08-12.09.21

Scultetus Support Orthopädie-Technik GmbH, Donautalstraße 44, Wiblingen

Orthopädiefachhandel und Meister-Werkstatt

Weitere Informationen zu Scultetus Support Orthopädie-
Technik GmbH und zur Eröffnung: www.scultetus-ulm.de
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Trotz Lockdown geschieht genug
Endlich lassen die Inzidenzen wieder möglichst viel Normalität zu,
die wir vom Leben vor Corona gewöhnt waren, und der Sommer
erlaubt Begegnungen. Wir hoffen, Sie sind alle gut durch die Pan-
demie gekommen! Zahlreiche Menschen im Ulmer Süden haben
dafür mit dem Starkregen zu kämpfen gehabt. Besonders dankbar
sind wir dabei den Feuerwehrabteilungen in unseren Stadtteilen, die
ehrenamtlich stets parat sind, wenn ihre Hilfe gefragt ist. Die Stadt
Ulm informiert aktuell über Maßnahmen gegen Starkregen, 
schauen Sie mal auf die städtische Website ulm.de! 

■  Ein alter Vorschlag: Steg über die Iller
Wir freuen uns, dass nun auch eine andere Fraktion die alte Idee
der SPD Wiblingen aufgegriffen hat und sich für eine Brücke über
die Iller zwischen Wiblingen und Ludwigsfeld stark macht. Dabei
hatten wir diesen Antrag vor nicht all zu langer Zeit gemeinsam mit
der SPD-Stadtratsfraktion Neu-Ulm erneut gestellt, und die Antwort
der beiden OB war allgemein bekannt: Aktuell sind keine Finanzmit-
tel dafür vorgesehen.

■  Lüftung in Schulen und Kindergärten
Nun bindet auch die Bewältigung der Corona-Pandemie Mittel aus
dem städtischen Haushalt. Aktuell warten wir auf eine Antwort der
Verwaltung, wie sie sich die Gesundheitsvorsorge im 2. Corona-Win-
ter vorstellt. Vernünftige und innovative Lösungen für das Lüften in
Schulen und Kitas liegen auf dem Tisch – bloß würden sie Geld
kosten.
Die Landesregierung hat nun endlich erkannt, dass gehandelt wer-
den muss, um Unterricht und Kinderbetreuung in der kalten Jahres-
zeit vorzubereiten. Ein Förderprogramm von 60 Millionen Euro soll
zumindest mal die Schulen aufrüsten. Viel Zeit bis zum Herbst bleibt
nicht mehr. Die SPD-Fraktion hat bereits im letzten Jahr auf Luftfil-
ter und Lüftungsgeräte hingewiesen und mehrere Vorschläge vor-
getragen. Die Stadt darf jetzt nicht noch mehr Zeit verlieren!

■  Auch in Wiblingen werden Rennen gefahren
Viel Ärger bereiten auch die sogenannten Poser, die Autofahrer, die
ihr Auto, ob getunt oder anderweitig „aufgehübscht“, spazieren fah-
ren und präsentieren wollen. Nicht nur in der Ulmer Innenstadt,
auch aus Wiblingen erreichen uns Beschwerden über Fahrer, die
beispielsweise die Donautalstraße als Rennstrecke nutzen. Ord-
nungsamt und Polizei müssen hier einschreiten, wir sind gespannt
auf das Konzept der Verwaltung.

■  Sport in den Sommerferien
Eine gute Nachricht betrifft den Sport: Die Verwaltung folgt unse-
rem Antrag, die Sportanlagen auch während der Sommerferien zu
öffnen! Somit kann nach der langen „Durststrecke“ während des
Lockdowns, als gar keine sportlichen Angebote möglich waren, in der
Ferienzeit etwas an sportlichem Vereinsleben nachgeholt werden. 

Bleiben Sie gesund, lassen Sie sich impfen und genießen Sie den
Sommer! Ihr Dr. Haydar Süslü und die SPD-Fraktion

Jede Woche NEU,
interessante Informationen rund um

gesunde Ernährung und Lebensmittel

sowie aktuelle Wochen-Angebote für Sie!

Das neue Journal
digital im Internet
als Blätterkatalog

Öffnungszeiten:
Mi-Fr ab 15.00 Uhr
Sa, So ab 10.00 Uhr
Petra Stahl, Kutschenberg 44
Wiblingen, 0731-46377

Gaststätte Albvereinshaus

Samstag 18. September gerauchte Forellen

Biergarten bei schönem
Wetter geöffnet!
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Vorbestellungen bis 12.09.
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Helga Malischewski

Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz

St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

■  Klimaschutz ist das zentrale Thema weltweit
Nach Beobachtungen überschlagen sich Kommunen im Wettlauf,
wer als Erster das selbstgesteckte Klimaziel erreicht. Ein Beispiel
Tübingen: Die Stadt will den CO2-Ausstoß bis 2030 um 50 % redu-
zieren, verglichen mit 1990. In den nächsten Jahren will Tübingen
40 Millionen in den Ausbau von Radwegen investieren.
Auch der Bund will die Emissionen des Verkehrsbereichs bis 2030 um
40 bis 42 % reduzieren. Im Personenverkehr sollen 2030 etwa zwei
Millionen klimaneutrale Fahrzeuge genutzt werden. Der öffentliche
Nahverkehr soll zu 90 % auf klimaneutrale Busse umgestellt sein. Jetzt
kommt das ABER: Können sich die Menschen diese Fahrzeuge leisten? 

■  Brandgefahr für E-Mobile
Batteriebrände und Brandrisiken sorgen für Diskussionen. Zwei süd-
deutsche Kommunen – Kulmbach und Leonberg – sperren ihre Park-
häuser aus diesem Grund. Das E-Auto und seine Batterietechnik
stehen unter kritischer Beobachtung. Ein Kölner Unternehmen für
Brandschutzanlagen hat ein Lösch-System entwickelt, das im
Bereich der Ladestationen mit Hochdruckwassernebel arbeitet. Nur
fehlt es noch an den Vorschriften. Sollten künftig Löschanlagen
auch in privaten Garagen notwendig werden, würde dies das Ganze
verteuern. Allerdings ist das Brandrisiko nicht höher als von ande-
ren Antriebsarten, dafür das Löschen problematisch.

■  Enorme Preissteigerungen im Energiebereich
Preise in allen Bereichen rasen rauf, vor allem Energie wird immer
teurer. Im Juni kostete der Liter Super-Benzin 23 % Prozent mehr
als ein Jahr zuvor, bei Diesel 25 %, Heizöl im Vergleich zum Vorjahr
52 %. Auch Strom ist deutlich teurer geworden. Stromsteuer und
Ökostromumlage (EEG) ist vom Staat verursacht.

■  Mehrwertsteuer
Die Einnahmen betrugen bei Benzin und Diesel ca. 8 Milliarden
Euro, bei einer Preissteigerung von 20 % hat der Finanzminister 1,6
Milliarden Euro mehr in der Kasse. Beim Heizöl sind es fast vier Cent
höhere MWST-Einnahmen, aufs Jahr gerechnet ca. 680 Millionen
Mehreinnahmen, und beim Strom ist das eine „Steuer auf die Steu-
er“. Jetzt wissen wir, woher die zusätzlichen Milliarden für den
Staatshaushalt kommen.

■  Nullrunde für Rentner
Weil es im Westen 2021 eine Nullrunde für Ruheständler gibt, frisst
die Inflation einen Teil der Rente auf. Auch Millionen Beschäftigte
können sich weniger leisten, denn wegen der Wirtschaftskrise fällt
in vielen Branchen der Lohnaufschlag flach.

Werden Sie Mitglied auf:
www.wwg-ulm.de

Die WWG dankt der städtischen UWS für den
sozialen Wohnungsbau und die hervorragende

Sanierung der Wohnanlage Reutlinger Straße 30-88!

25

■  Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen
Baden-Württemberg schafft ein neues Ministerium. Nach der Land-
tagswahl wurde eine neue Ministerin berufen, Nicole Razavi (CDU),
für Landesentwicklung und Wohnen; an ihrer Seite eine Grüne
Staatssekretärin. Es hagelte schon Kritik vor Beginn der Arbeit, weil
sich Grün-Schwarz ein elftes Ministerium leiste. Jedoch soll eine Per-
sonalaufblähung vermieden werden.

■  Bezahlbarer Wohnraum ist die zentrale Frage
Nur wie soll das gehen? Angesichts der Preisentwicklung in den
Städten wollen 56 % im Umland oder auf Dörfern nach Wohneigen-
tum suchen bei einem Durchschnittspreis im vergangenen Jahr mit
415 000 Euro – fast 10 % mehr als ein Jahr zuvor. (München 
799 000 Euro). Niedrige Kreditzinsen sind kein Ersatz für mangeln-
des Eigenkapital. Die Kaufnebenkosten können sich bis zu 15 % des
Kaufpreises summieren. Eine Expertin mahnt: Die Finanzierung
muss zum Leben passen, nicht das Leben zur Finanzierung.

■  Andere Städte haben das nicht mehr
Ein Segen für Ulm ist die Ulmer Wohnungs- und Siedlungsgesell-
schaft (UWS). Mit über 7000 Wohnungen garantiert sie vielen Men-
schen ein Dach über dem Kopf, die sich eine Immobilie nicht leisten
können. Viele Städte haben das nicht mehr, weil sie ihre Immobilien
verkauft haben. Besonders gelungen sind die Wohnanlagen Reutlin-
ger Straße 30-88 in Wiblingen. Modernisiert, barrierearm und tauben-
frei, Außenanlagen mit nachhaltigem Komfort und Lebensqualität.

■  Sport- und Spielanlagen in Wiblingen
Mit der Belagserneuerung auf dem Streetballfeld am Burgauer
Weg ist bereits eine Firma beauftragt, die Ausführung ist für August
zugesagt. 
Ein neues Basketballfeld mit zwei Körben soll bei der Bezirks-
sportanlage entstehen.
Die Sanierung Spielplatz „Tannenäcker Ost“ ist geplant.
Am Tannenhof ist ein Sandspielhäuschen mit Rutsche bestellt, Bau-
beginn im Oktober 2021. 

Wir dürfen Ihnen heute eine erholsame Sommerzeit, Urlaub mit
Familie und vor allem danach wieder eine hoffentlich unbeschwerte
Zukunft wünschen. 

Ihre Stadträte Helga Malischewski und Reinhard Kuntz in der FWG-
Fraktionsgemeinschaft
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Begegnungsstätten und Treffpunkte
■  Café am Markt 
jetzt wieder jeden Freitag (außer in den Ferien) von 14 bis 16.30
Uhr im evangelischen Gemeindezentrum Zachäus. Es gibt wieder
selbstgebackene Kuchen, Kaffee, Tee und die lang vermissten Tref-
fen mit Freunden und Nachbarn.

■  Quartiers-Treff Reutlinger Straße
Im Kinder- und Familienzentrum (Kifaz) und Quartiers-Treff des DRK
in der Reutlinger Straße 46 kehrt wieder Leben ein:
Deutsch-Gesprächskreis für Frauen freitags von 9.30 bis 11.30.
Das ist kein Kurs, sondern eine Runde, in der bei lockerer Unterhal-
tung die Sprachkenntnisse erweitert werden können. Vom 23. Juli
bis 6. August findet der Deutsch-Gesprächskreis nicht statt. 
Café im Quartiers-Treff jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr. 
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen – zum Beispiel auf Kinder-
geld oder Rente – mittwochs von 10 bis 14 Uhr im Zentrum. 
Hebammen-Sprechstunde ist jeden Mittwoch von 13 bis 15 Uhr.
Die Hebamme Christina Göttinger berät werdende und junge Müt-
ter. Auch ein Baby-Café ist geplant. 
Spielzeug und Kinderbücher sind willkommen. Künftig wird
es mehr Platz zum Spielen geben. Deshalb freut sich das Rote
Kreuz (DRK) über gut erhaltenes Spielzeug und Bilderbücher für
Kinder in jedem Alter. Wer etwas spenden möchte, gern auch Topf-
pflanzen, kann einen Termin vereinbaren mit Gülay Cekmeci,
Telefon 0171 6 50 86 17. Sie ist zuständig für die beiden Wiblin-
ger DRK-Quartiers-Treffs in der Reutlinger Straße und im Erenlauh.
Kinder- und Familienzentrum (Kifaz)
Verantwortlich fürs Kifaz ist jetzt Joseph Röhrich, der vielen Wiblin-
gern schon von der Quartierssozialarbeit im Erenlauh bekannt ist.
Dafür ist er auch weiterhin zuständig. Im Kifaz ist er Nachfolger von
Iolanda Olah, die sich jetzt verstärkt ums Ambulant Betreute Woh-
nen (ABW) kümmert.
Joseph Röhrich hat vor, das Angebot auszubauen und möchte sich
dabei am Bedarf und an den Wünschen der Bewohner orientieren. 

■  Quartiers-Treff „Café Alma“
Lerntreff für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 Donnerstag von
17 bis 19 Uhr. Sie können mit ihren Fragen zum Schulstoff oder zu

Hausaufgaben und bevorstehenden Klassenarbeiten ins Café Alma
kommen.
Eltern-Kind-Treff. Neu im Café Alma ist ein offener Treff für Eltern
mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren donnerstags von 9.30 bis 
12 Uhr. Mütter und Väter können sich hier mit anderen Eltern aus-
tauschen und gemeinsam mit ihren Kindern spielen und singen.
Frau Macev kann in mehreren Sprachen bei Fragen rund ums
Thema „Kind“ weiterhelfen. Auch ältere Geschwisterkinder dürfen
mitkommen. Wöchentliche Anmeldung bei Frau Macev unter Tel.
0176 96688663.

■  Quartierssozialarbeit in Wiblingen
Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bieten nach vorheriger
Terminvereinbarung telefonische Sprechzeiten an für Menschen, die
Hilfe und Unterstützung brauchen.
Erenäcker: Café Alma Erenäcker 18, Joseph Röhrich – Dienstag 9
bis 11 Uhr, Donnerstag 15 bis 17 Uhr. Telefon 0151 14568 102, 
E-Mail: Joseph.Roehrich@drk-ulm.de.
Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße Abteistraße 6.
Semira Ghediri und Serhan Dincel – Mittwoch und Freitag 9.30 bis
12 Uhr. Telefon 0151 163 49825. serhan.dincel@guterhirte-ulm.de.

Wiblinger Bankraub geklärt 
Sitzbänke sind wieder aufgestellt

Von fast drei Jahren meldeten die Medien einen Bankraub in Wiblin-
gen. Dort waren an einem Abend sämtliche Sitzbänke aus dem Gögg-
linger Wald verschwunden. Stadtrat Dr. Roth leitete sofortige Such-
maßnahmen ein, Reifenspuren wurden gesichert, Zeugen befragt.
Schließlich stellte sich heraus, dass die Bänke auf Anordnung der
Ulmer Stadtverwaltung entfernt wurden, und zwar ersatzlos.
Ein Antrag an den Oberbürgermeister auf unverzügliche Wiederauf-
stellung der Bänke wurde abgelehnt. Begründung: der Eichenpro-
zessionsspinner habe von dem Wald Besitz ergriffen und müsse mit
allen Mitteln bekämpft werden. Zweifellos ist die Raupe eine Gefahr
für die Gesundheit der Waldbesucher, geraten die Raupenhaare in
die Lunge oder gar ins Auge, kann dies in der Tat bedenkliche Ent-
zündungen auslösen.
Trotz massiven Protest von Bürgern, die den Wald zu Recht als die
grüne Lunge Ulms betrachten, passierte nichts. Der Versuch die
possierlichen Tiere mit der Kamera zu erhaschen, misslang – entwe-
der waren sie besonders scheu oder aber es gab einfach keine.
Letzteres ist zu vermuten. 
Erneut stellten jetzt die Stadträte Helga Malischewski und Dr. Hans-
Walter Roth, diesmal von den öffentlichen Medien unterstützt, den
Antrag auf Wiederaufstellung der Bänke. Diesmal mit Erfolg. Seit
einigen Tagen stehen wieder sechs Bänke an ihrer angestammten
Stelle, weitere zusätzliche Sitzgelegenheiten, für die noch Stifter
gesucht werden, sollen folgen. Dr. Hans-Walter Roth

L I E B L I N G S P L Ä T Z E
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
in gewohnter Weise informieren wir Sie über Themen in der Stadt-
politik. Sollten auch Sie Themen oder Anregungen haben, kommen
Sie gerne auf uns zu und schicken uns eine kurze Mail. Weitere
Informationen finden Sie auch auf unserer Webseite www.cdu-
ufa.de

■  Anwohnerparken in der Innenstadt – zukünftig 
Fehlanzeige!
Parkraum in der Stadt ist ein knappes Gut. Noch wird es zwischen
Anwohnern und Besuchern aufgeteilt, noch gibt es sechs Parkzonen
und annähernd 500 reine Anwohnerparkplätze. In Zukunft wird es
kaum mehr 200 Parkplätze für die Innenstadtbewohner geben, auf-
geteilt in drei Parkzonen. 

■  „Mischparken“ ist das neue Schlagwort
Mit Ausnahme der CDU/UfA-Fraktion im Stadtentwicklungsaus-
schuss hat das Mischparken leider eine große Mehrheit gefunden.
Der Vorschlag für das Mischparken stammt von der Verwaltung. Ein-
facher, übersichtlicher, einheitlicher sollte alles werden, und ja, auch
nicht mehr so einfach mit einem Auto in der Innenstadt zu leben.
Aus Sicht des Baubürgermeisters, Tim von Winning, gewinnen die
Innenstadtbewohner sogar dazu, sie können ja jetzt im Mischpark-
system mehr Parkplätze mit Anwohnerausweis benutzen. In der
Zone A gibt es zukünftig sogar nur noch Mischparkplätze, in der
Zone B immerhin elf reine Anwohnerparkplätze und der Rest verteilt
sich auf die Zone C. Glücklich, wer da wenigstens in Zone C wohnt,
alle anderen Anwohner können sich in Zukunft mit Besuchern, Aus-
wärtigen und Pendlern um das knappe Gut Parkraum streiten. Wer
zuerst kommt, mahlt zuerst! 

■  Warum ins Parkhaus, wenn's vermeidbar ist?
Aus unserer Sicht ein riesiger Nachteil für die Bewohner. Was nützt
einem ein theoretischer Parkplatz in Mischnutzung, wenn er belegt
ist? Wenige sichere Parkplätze werden gegen viele unsichere Park-
plätze eingetauscht, gleichzeitig wird der Parkplatzsuchverkehr
zunehmen, und die Innenstadtbewohner werden immer mehr bela-
stet. Welcher Stadtbesucher von außerhalb sollte noch ins Park-
haus, wenn man zukünftig doch viel mehr oberirdische Parkplätze
nutzen kann und keine Angst mehr vor Anwohnerparkplätzen haben
muss? 
Trotz aller Argumente, trotz aller Benachteiligungen für die Innen-
stadtbewohner, trotz 1,5-stündiger Diskussion im Bauausschuss
setzte sich am Schluss der Verwaltungsvorschlag durch. Wer Rech-
te von Besuchern, Bewohnern, Radfahrern, Fußgängern und unter-
schiedlichsten Verkehrsteilnehmern in der Stadt wahren möchte und
nicht einseitige Verkehrspolitik für Ulm auf Kosten der Anwohner
betreiben will, sollte sich an die CDU/UfA Fraktion wenden.

Dr. Hans-Walter Roth, Dr. Karin Graf, Winfried Walter

27

Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)Farbenfrohe Sommergrüße

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik
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T E R M I N E / K O N T A K T E

Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust
Beratungstermine: Dienstag von 10 bis 12 Uhr, Donnerstag von
14 bis 17 Uhr im Seniorenzentrum Wiblingen, Kapellenstraße 9,
bei Burkhard Siemoneit, Tel. 0731 14114353 – ein Angebot des
Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverbandes (DBSV),
www.blickpunkt-auge.de.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Kontakt: Reiner Fronmüller, Telefon 07346 923 623, www.bund-
ulm.de/BUND-Gruppen im Stadtgebiet Ulm.

GT – GenerationenTreff Ortsgruppe Wiblingen
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, UG, Bürozeiten Mon-
tag 10 bis 12 Uhr. Informationen Telefon 0731 48 21 02.
Anmeldungen zu allen Gesprächskreisen und Kursen immer per
E-Mail: info@gt-ulm.de.
Online-Gesprächskreise und Online-Kurse
GT-OnlineTreff – mit Monika Keil, Mitglieder kommen mitein-
ander ins Gespräch. Jeden 1. Montag im Monat ab 16 Uhr besteht
die Möglichkeit, in lockerer Runde miteinander zu reden.
Gesprächs- und Diskussionsforum mit Gerda Speidel diens-
tags 10 bis 12 Uhr.
Kurse
Englisch Auffrischungskurs mit Bernd Saur montags, 11 Uhr.

Italienisch Mittelstufe Christa Mayerhofer donnerstags, 10 Uhr.
Italienisch mit Elke Gadenne dienstags, 10.15 Uhr.
Offene Fotogruppe für Hobbyfotografen mit Herbert Schwen-
zer Donnerstag, 24. Juni, 9.30 Uhr.
Seniorengymnastik online mit Anke Beranek Dienstag, 
22. Juni bis 13. Juli, 10.30 Uhr.
Spanisch für Anfänger mit Nellis Pena, 
Telefon 0151-50739248, montags, 10 Uhr.
Spanisch A1 mit Nellis Pena, freitags, 10 Uhr.
Spanisch A2 mit Nellis Pena, mittwochs, 11 Uhr.
Sonstige Online-Veranstaltungen
Über den Link www.burmann-agentur.de kommt man zu den täg-
lichen Videobotschaften des ehemaligen Pfarrers Ernst Burmann.

Gesund altern
Im Rahmen des Pilotprojekts gesundaltern@bw bietet das Lan-
desmedienzentrum Baden-Württemberg (BW) in Kooperation mit
dem Volkshochschulverband BW und dem Netzwerk Senioren
Internet Initiativen (sii BW) eine regelmäßige Veranstaltungsreihe
zu Themen aus dem digitalen Gesundheitswesen: gesund-
altern@bw mit monatlicher Online-Veranstaltungsreihe:
https://www.lfk.de/medienkompetenz/seniorinnen-und-senioren/
gesundalternbw. Onlineveranstaltung.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke
und Angehörige, Wiblingen. Ansprechpartner Walter Möck, Tele-
fon AB: 07346 920 56 56, E-Mail: w.moeck@freenet.de.

Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12.
Informationen: E-Mail info@mv-wiblingen.de.

Reparatur-Café Unterweiler, Mehrzweckhalle Dorfplatz 3, 
Unterweiler. Fällt bis auf Weiteres aus.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den
Jugendräumen St. Franziskus am Tannenplatz. Reparaturgegen-
stände müssen unter E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com
angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis
Gesprächskreise mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon
0731 8023641. Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-
Luise Neuheuser verabreden per Telefon 07346 919153.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen,
Buchauer Straße 16 (kath. Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755.
Sprechzeiten nach telefonischer Terminvereinbarung montags 
14 bis 16 Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

Sozialverband VdK 
Entspannungstraining mit Cornelia Möller im Kögelhof, Pran-
ger 9. Anmeldung: C. Möller, Telefon: 0731 4098728, E-Mail: 
vdk-ov-wiblingen.c.moeller@gmx.de.
Frauentreff mit Ingrid Schupp, jeden letzten Mittwoch im
Monat. Kontakt: I. Schupp, Telefon: 0731 44739.

VdK Ortsverband Gögglingen-Donaustetten
renate.babic@gmail.com, Telefon 07305 23156

Wiblinger Wochenmarkt 
jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz.

Ihre Allianz Generalvertretung

Donautalstr. 32, 89079 Ulm
www.sirigu-pfuender.de
Tel.: 0731 – 3 12 10

Sirigu & Pfünder OHG

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!

Holen Sie sich das Original!

Neue Öffnungszeiten: Mo + Fr  15 - 19 Uhr | Sa  9 - 13 Uhr

Pferdesalbe

Reitsport-Fachgeschäft

Weihungstr. 23a | 89079 Ulm-Wiblingen | T. 0731·400660 | info@alron-sport.de
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■  Hochwasser und Stark-Regen
Immer wieder haben in den letzten Monaten Starkregenfälle in Tei-
len von Ulm zu Überschwemmungen geführt. Auffällig ist dabei, dass
der Regen an manchen Orten so stark war, dass es zu großen Über-
schwemmungen und Schäden gekommen ist, während es wenig
hundert Meter weiter beim „normalen“ Starkregen geblieben ist.
Bereits vor Jahren haben wir in der Stadtverwaltung angeregt, die-
ses Thema verstärkt zu behandeln, und dabei die Frage gestellt,
was getan werden kann, um die Folgen zu mildern. Denn der Klima-
wandel bewirkt, dass „Jahrhundertereignisse“ nun alle fünf
Jahre oder noch häufiger kommen. Langfristig hilft natürlich nur
konsequenter Klimaschutz, aber die Stadt muss sich auch ver-
stärkt für Hochwasser rüsten.
Ebenfalls haben wir ein Programm zur Beratung von Haus-Eigentü-
merinnen und -Eigentümern in Sachen Entwässerung anregt, was
2019 beschlossen wurde.
Für das in den letzten Jahren vom Hochwasser besonders gebeutel-
te Einsingen hat der Gemeinderat zudem den Projektbeschluss mit
einem Volumen von 11.365.000 € für einen effektiven Starkregen-
und Hochwasserschutz auf den Weg gebracht. Wir müssen aber
weiterhin dieses Thema auf der Agenda behalten und auch in den
anderen Stadt- sowie Orts-Teilen von Ulm die Lage beobachten. Das
städtische Starkregen-Risikomanagement wird uns in den kommen-
den Jahren zeigen, wo weiterhin Handlungsbedarf ist.

G R Ü N E F R A K T I O N

■  LKW-Durchfahrverbot in Ulmer Ortschaften
Fahrzeuge sind oftmals eine große Lärmbelästigung für Anwohne-
rinnen und Anwohner. Besonders durch den LKW-Verkehr herrscht
an Autobahnen, Schnellstraßen aber auch gut befahrenen Haupt-
straßen innerhalb geschlossener Ortschaften eine ziemlich laute
Geräuschkulisse. Dazu werden oft unsere Straßen in den Ulmer Ort-
schaften für eine Umfahrung der anliegenden Autobahnen oder
kostenpflichtigen Bundesstraßen genutzt.
Hier stellt sich die Frage, wie wir nicht-andienenden LKW-Verkehr
vermeiden können. Ob dabei durch LKW-Durchgangsverbote – evtl.
auch nur nachts– oder Rückstufen der Ortsdurchfahrten die Lärm-
belästigung gemindert werden kann, wollen wir überprüfen lassen.
Ein Ansatz, für den aus unserer Sicht ebenfalls viel spricht, wäre die
Festsetzung von Tempo 30 in den durch LKW-Verkehr stark belaste-
ten Bereichen. Die positiven Auswirkungen wie saubere, wesentli-
che sichere und leisere Straßen sind dabei nicht von der Hand zu
weisen.
Wir unterstützen daher voll und ganz die Initiative unseres Baubür-
germeisters, solche Entscheidungen künftig auf kommunaler Ebene
anzusiedeln. Denn das stellt einen wichtigen Baustein der Verkehrs-
wende dar und erhöht die Lebensqualität in unseren Städten.

Für die Grüne Fraktion
Denise Niggemeier
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Praxis für
Psychotherapie

Sven Koplin

Heilpraktiker für Psychotherapie &

staatl. anerkannter Sozialpädagoge

Kinder- und
Jugendlichentherapie

Professionelles
Lebenskrisenmanagement

Paartherapie

Termine nach Vereinbarung
Saulgauer Straße 9
89079 Ulm-Wiblingen
Tel. 0731 92156278
E-mail: koplins@web.de

D I E N S T L E I S T U N G E N

■■    Bürgerzentrum am Tannenplatz Hausmanagement/
Raumvermietung Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16
Uhr. Anmeldung Tel. 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum
Tel: 0731 161 1160 oder r.sachs@ulm.de. Hier gibt es Personal-
ausweise, Pässe, Führerscheine, Wohnsitz- und Kraftfahrzeug-
Anmeldung und -Abmeldung, Unterschriftbeglaubigung usw.
Sprechstunden nach telef. Vereinbarung: Montag 14 bis 17 Uhr,
Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Donnerstag 8 bis 12.30
Uhr, Freitag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

■■    Lerntreff im Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer
Straße 12, mittwochs 17 bis 19 Uhr,  freitags 14 bis 16 Uhr.
■■    Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18, Do. 17 bis 19 Uhr.
■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr.

Entsorgungsbetriebe Ulm
Basteicenter Wichernstr. 10, 89073 Ulm
Informationen über die Homepage www.ebu-ulm.de. Das EBU-Ser-
viceCenter ist telefonisch über 0731 166-7777 oder über die E-Mail-
Adresse kontakt@ebu-ulm.de erreichbar. Öffnungszeiten: Mo bis Fr
8.00 bis 12.30 Uhr, Mo 14.00 bis 15.00 Uhr, Do 14.00 bis 18.00 Uhr.

■  Informationen über alle Abfuhrtermine
sind auf der Webseite unter der Rubrik Aktuell zu finden.
Die App MyMüll.de, die auf allen Smartphones genutzt werden
kann, bietet ebenfalls Informationen.

■  Altpapiersammlungen
Wiblingen: 28. August – Evang. Jugend. Zusatztermin.
Wiblingen und Gögglingen-Donaustetten:
25. September – Mission / Partner einer Welt.
Neben Altpapier werden auch Altkleider gesammelt. Der Erlös wird
gebraucht für Hilfsprojekte in Afrika und Mittelamerika. 
In Unterweiler können die Kleiderbündel bis 10 Uhr bei Familie Partl,
Hartstraße 15, oder Familie Volz, Greutstraße 18, abgegeben werden. 
Unterweiler: 25. September – SC Unterweiler.

■  Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr. Mittwoch
geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.

■  Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr. Samstag
von 10 bis 17 Uhr. Mittwoch geschlossen. Abgaben werden nur vor-
sortiert an den Sammelstellen akzeptiert. Die Vorsortierung ist not-
wendig, um die Annahmekontrolle und den Abladevorgang so zügig
und reibungslos wie möglich durchzuführen.

Samstag/Sonntag Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon 0731 188 3812.
■■    Pflegestützpunkt der Stadt Ulm Tel. 0731 161 5255.
■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Mittwochnach-
mittag geschlossen, Samstag 9 bis 12 Uhr.
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales Buchauer Straße 8-10. 
Tel. 0731 1615229. Montag 8 bis 12 und 14 bis 15.30 Uhr, Dienstag 
8 bis 12 u. 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 12 und 14 bis 15.30
Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr.

■■    Stadtteilbibliothek im Schulzentrum, Buchauer Straße 9,
Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Don-
nerstag 13 bis 17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr

■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0731 161 5037, b.wegele-hehl@ulm.de

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Montag - Freitag 9.00 -17.30 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Neu-Ulm · Reuttier Str. 37

Grabsteine von
Jürgen Burkhardt

Tel. 0731-77316
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